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Königsteiner Event-Sommer endet mit 
Mandolinenklängen und als Erfolgsstory

Königstein (as) – Der erste Königsteiner 
Event-Sommer in der Hubert-Faßbender-An-
lage ist seit Sonntag Geschichte. Und die gro-
ße Mehrheit jener, die an einem oder an meh-
reren Tagen das vielfältige Kulturprogramm 
in der entspannten Atmosphäre fernab des 
trubeligen Innenstadtverkehrs miterlebt ha-
ben, zeigten sich begeistert. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass ich in Königstein mal so schön am 
Wasser sitzen kann“, sagte Birgit Becker, die 
langjährige Präsidentin des Burgvereins, am 
Sonntagnachmittag, auf der Mauer des Rei-
chenbachs sitzend und den schönen Klängen 
der Falkensteiner Mandoliner lauschend. 
„Das ist eine Musik, die ins Herz geht“, so 
Becker. Und Kurt Nachtsheim, der Vorsitzen-
de des Männerchors 1893, meinte wie viele: 
„Die Aufteilung des Platzes mit der Bühne 
und dem vielen Schatten ist für mich ideal.“ 
Oben in der Konrad-Adenauer-Anlage habe 
man auf den Zuschauerplätzen oft in der Son-
ne gebrütet. „Der Event-Sommer ist und 
bleibt eine schöne Einrichtung. Es ist für je-
den etwas dabei“, so Nachtsheim, der zu den 
zahlreichen Stammgästen des kostenlosen 
Kulturprogramms zählt und sich nur wenige 
Veranstaltungen entgehen ließ.

Zur Erfolgsgeschichte des Event-Sommers 
gehörte auch, dass das Wetter fast durchge-
hend mitspielte. Die vier Veranstaltungswo-
chenenden wurden von den größten Hitzepe-
rioden verschont, lediglich beim Klarinetten-
trio am zweiten Sonntagnachmittag war es 
am Nachmittag zu heiß, und ein wenig Regen 
gab es nur beim Poetry Slam. Erstmals seit 
langem musste keine Veranstaltung abgesagt 
werden. „Für mich war das die Bombe“, zog 
Königsteins Veranstaltungsmanager Ron 
Wolf, der zusammen mit Kollege Florian 
Fuchs wieder die Hauptverantwortung für 
Programm und Ablauf hatte, seine Gesamtbi-
lanz. Er freute sich über durchweg volle Sitz-
reihen und Bänke vor der Bühne – und wenn 
die mal fehlten, wie am Samstag bei der Pur-
ling Brooks Band, dann wurde vor der Bühne 
Line Dance praktiziert. Das größte Publikum 
hatten wohl wieder die Kingstruments. Be-
stimmt 500 Gäste waren es nach Wolfs Schät-
zung am Freitagabend (siehe weitere Texte 
auf Seiten 3 und 5). Dass der Event-Sommer 
auch im kommenden Jahr am selben Ort statt-
finden wird, steht eigentlich schon außer Fra-
ge, zumal die Stadtmitte baustellenbedingt 
weiterhin nicht zur Verfügung stehen wird. 

Auch am Sonntag zum Finale mit den Man-
dolinern waren es noch mal gut 250 Zuhörer. 
So launig wie die Begrüßung von Bandmit-
glied Martin Nitsche „Willkommen im neuen 
Vereinsjahrhundert – wir gehen stark auf die 
200 zu!“, war dann auch das abwechslungs-
reiche Programm mit 15 Stücken. Es begann 
mit einer festlichen Ouvertüre, umfasste dann 
aber auch moderne Stücke wie „Another Day 
in Paradise“ von Phil Collins. Noch ein netter 
Vergleich Nitsches, der auch Vereinskassierer 
ist: Vielleicht sei der Mandolinenclub Falken-
stein mit seiner CD vom Jubiläumskonzert im 
Casals Forum Kronberg, die guten Absatz 
fand, ja auch auf dem Weg in die Billboard 
Top 100 wie der legendäre Nummer-1-Hit 
von Phil Collins. 

Sonnenblumen und Skabbalabaster 
Klassische Mandolinenstücke wie die Suite 
„Sloneczniki“ (Sonnenblumen) von Claudio 
Mandonico aus Brescia, die die Tradition der 
Sinti-Kultur aufgreift, und der aus dem Fern-
sehen und als Filmmusik populäre Walzer 
Nummer 2 von Dmitri Schostakowitsch aus 
dessen Jazz-Suite bildeten zusammen mit 
„Skabbalabaster“ das weitere Gerüst des Kon-
zerts. Der Wind, der zwischendurch etwas hef-
tiger auffrischte, störte dabei weniger als be-
fürchtet die feinen Klänge der Mandolinen. 
Richtig gut wurde die Stimmung dann noch im 
dritten und letzten Teil des Konzerts, als die 
Sonne wieder die Szenerie verwöhnte: „The 
Rose“ und „Pour les amis“, ein Stück, das zum 
45-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft 
Falkensteins mit Le Mêle im Jahr 2012 einstu-
diert wurde, waren erste Höhepunkte, ehe der 
Funke endgültig übersprang, als Dirigentin 
Natalia Alencova bei den „Two Irish Tunes“ 
das Publikum zum Mitklatschen aufforderte. 
Und so beschwingt ging es mit dem bekann-
ten „The plucking Wellerman“ auch in die 
vom Publikum heftig eingeforderte Zugabe 
eines Konzerts, das alle mitnahm – oder, wie 
der Vorsitzende der Mandoliner Michael 
Danzer augenzwinkernd und abseits der Mik-
rofone, anmerkte: „Das Beste kommt zum 
Schluss.“ � Fortsetzung auf Seite 3

Volle Sitzreihen wie an fast jedem Tag – und dahinter saßen die Zuhörer noch am Wasser oder auf Picknickdecken in der Wiese: Beim Abschluss-
konzert des Mandolinenclubs Falkenstein ließ das Königsteiner Publikum „seinen“ Event-Sommer noch mal richtig hochleben.� Fotos: Schramm 

Die Mandoliner unter Leitung von Natelia Alencova spielten 15 Stücke fürs Herz, vorne links 
die erste Mandoline Anette Hattenhauer in Abwesenheit von Jürgen Schnöbel.
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Mauersegler am Rathaus
Die Rufe der Mauersegler-Kolonie am Rat-
haus sind zurzeit gut zu hören. Und es wer-
den jedes Jahr mehr! „Inzwischen sind alle 
acht Nistkästen von Mauerseglerpärchen be-
zogen. Wir überlegen, ob und wo wir noch 
weitere Appartements für sie anbringen kön-
nen“, so die städtische Umweltbeauftragte 
Birte Sterf. 
Gerechnet hatte niemand mit dem schnellen 
Bezug der Wohnungen, als die Nistkästen 
2021 an der Nordostseite des Rathauses zum 
Parkplatz Milchhof angebracht wurden. Ex-
perten hatten um Geduld gebeten, so könne 
es bis zu zehn Jahre dauern, bis die ersten 
Nester bezogen würden. Scheinbar besteht 
jedoch dringender Wohnungsbedarf bei den 
wendigen Fliegern. Ursprünglich nisteten sie 
in Felsnischen und Baumhöhlen. Als Kultur-
folger nutzen sie gerne Hohlräume unter den 
Dächern hoher Gebäude in mindestens sechs  
bis acht Metern Höhe. Bei Renovierungen 
werden diese Hohlräume jedoch meist besei-
tigt und moderne Gebäude sind so „abge-
dichtet“, dass sie in der Regel keinerlei Nist-
möglichkeiten bieten. Direkt unter dem 
Dachüberstand des Rathauses in acht Metern  

Höhe haben nun acht Mauerseglerpärchen 
ein neues Zuhause gefunden. 
Schon bald  aber werden die Eltern mit ihrem 
Nachwuchs wieder die lange Reise nach Afri-
ka antreten. Eine wahrlich bewundernswerte 
Leistung für diese gerade mal 40 bis 50 
Gramm schweren Vögel.

Ein Mauersegler im Anflug. 
� Foto: Stadt Königstein 

VHT informiert: So fahren jetzt die Busse
Da einige Königsteinerinnen und Königstei-
ner sowie Gäste der Stadt noch Schwierigkei-
ten mit der vorübergehenden Neuordnung 
der Bushaltestellen während der Umbaupha-
se der Stadtmitte haben, informiert der VHT 
nochmals über die Veränderungen.
Die Linie 84 fährt von Falkenstein kommend 
über Taunusgymnasium und Kreisel zum 
Bahnhof. Derselbe Linienweg für die Linie 84 
verläuft in der Gegenrichtung vom Bahnhof 
kommend über Kreisel und Taunusgymnasi-
um nach Falkenstein.
Die AST-Fahrten der Linie 84 fahren die Er-
satzhaltestelle „Stadtmitte“ auch in der Zeit 
der Baumaßnahme an.
Die Linie 223 bedient von Kronberg kom-
mend die Haltestelle „Johannisbrunnenweg“ 
und fährt über Taunusgymnasium durch die 
Frankfurter Straße über Kreisel und Le-Can-
net-Rocheville-Straße die Ersatzhaltestelle 
„Stadtmitte“ in der Adelheidstraße an.

Die Linie 223 in der Gegenrichtung fährt  
regulär und bedient von Glashütten kom-
mend die Ersatzhaltestelle „Stadtmitte“ in 
der Adelheidstraße und fährt über das Tau-
nusgymnasium zur Haltestelle „Johannis-
brunnenweg“.
Alle übrigen Linien fahren stadtauswärts von 
der Ersatzhaltestelle „Stadtmitte“ über die 
Haltestelle „Kreisel“ zu ihren Zielorten. Wer 
in Richtung Falkenstein von der Ersatzhalte-
stelle „Stadtmitte“ unterwegs ist, hat somit 
mehrere Möglichkeiten, die Haltestelle „Krei-
sel“ zu erreichen, um von dort auf der gegen-
überliegenden Seite mit der Linie 84 wieder 
nach Falkenstein zu gelangen.
Wer in Richtung Stadtmitte von Falkenstein 
mit der Linie 84 aus unterwegs ist, fährt bis 
zum Bahnhof. Von dort besteht die Möglich-
keit, mit den Linien 57, 60, 80, 81, 261 und 
X27 die Ersatzhaltestelle „Stadtmitte“ zu er-
reichen.

JuZ im Park lädt zu abwechslungsreichen  
Ferien ein: Billard, Lightpainting und mehr
In den letzten beiden Wochen der Sommer-
ferien verwandelt sich die Hubert-Faßben-
der-Anlage in einen lebendigen Treffpunkt 
für Kinder, Jugendliche und Familien. Unter 
dem Motto „JuZ im Park“ bietet die König-
steiner Jugendarbeit im Anschluss an den 
Event-Sommer diese Woche noch bis zum 31. 
Juli sowie vom 4. bis 7. August täglich von 15 
bis 20 Uhr ein vielfältiges und kostenloses Fe-
rienprogramm unter freiem Himmel. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach 
vorbeikommen und mitmachen.
An insgesamt acht Tagen erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein abwechslungs-
reiches Angebot mit zahlreichen Spiel-, Kre-
ativ- und Freizeitmöglichkeiten. Neben Out-
door-Spielen für Groß und Klein laden eine 
gemütliche „Chill Area“ sowie eine Lese-
ecke, die in Kooperation mit der Stadtbiblio-
thek gestaltet wird, zum Verweilen ein. Da-
rüber hinaus sorgen weitere Mitmachaktio-
nen und Überraschungen für abwechslungs-
reiche Ferientage.
Besondere Höhepunkte setzen die täglich 
wechselnden Eventangebote, zum Beispiel 
ein Billardturnier am 30. Juli oder am 31. Juli. 

Beim Lightpainting können die Jugendlichen  
sich kreativ ausprobieren. In der zweiten Wo-
che steht am 4. August Graffiti auf dem Pro-
gramm, bevor am 5. August Facepainting an-
geboten wird. Am 6. August sorgen verschie-
dene Seifenblasenstationen sowie ein Seifen-
blasenkünstler der Zirkusscheune für 
staunende Gesichter. Das Programm endet 
am 7. August mit einer gemeinsamen Ab-
schlussfeier.
Mit „JuZ im Park“ schafft die Königsteiner Ju-
gendarbeit auch in diesem Sommer wieder 
einen offenen Begegnungsort, an dem Kinder 
und Jugendliche gemeinsam ihre Ferien ver-
bringen und an kreativen sowie sportlichen 
Aktionen teilnehmen können. Gleichzeitig 
sind auch Eltern und Familien eingeladen, 
vorbeizuschauen und die entspannte Atmo-
sphäre in der Hubert-Faßbender-Anlage zu 
genießen.
Alle Angebote sind kostenfrei und können 
ohne vorherige Anmeldung besucht werden. 
Die Königsteiner Jugendarbeit freut sich auf 
zahlreiche Besucher und lädt alle herzlich 
ein, gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Sommer im Park zu erleben.

Weitere Sicherheitsmaßnahmen für das 
Bauvorhaben Stadtmitte
Im Zuge der Arbeiten für die Neugestaltung 
der Königsteiner Stadtmitte werden weitere 
Sicherheitsmaßnahmen erforderlich. 
Seit vergangener Woche ist der parkseitige 
Gehweg entlang der Klosterstraße bis auf 
Weiteres gesperrt. Der Gehweg auf der Seite 
der Stadtgalerie bleibt weiterhin uneinge-
schränkt nutzbar. Auch die Adelheidstraße 
bleibt für den Fahrzeugverkehr befahrbar. 
Die derzeit eingerichteten Ersatzbushalte-
stellen „Stadtmitte“ in der Adelheidstraße 
sind von der Maßnahme nicht betroffen und 
können weiterhin wie gewohnt genutzt wer-
den.
Die Stadt Königstein bittet alle Fußgängerin-
nen und Fußgänger, die ausgeschilderten 
Wege zu nutzen und dankt für das Verständnis.

Der vom Bauzaun verengte Gehweg in der 
Klosterstraße wurde gesperrt, der Zebrastrei-
fen liegt jetzt im Kreuzungsbereich. � Foto: as

Stadt Königstein entwickelt  
Maßnahmen zur Klimaanpassung
Die Stadt Königstein im Taunus arbeitet kon-
tinuierlich daran, die Stadt an die Folgen des 
Klimawandels anzupassen und ihre Wider-
standsfähigkeit gegenüber Hitze, Starkregen 
und Trockenperioden zu stärken. Im Rahmen 
des kommunalen Klimaanpassungskonzepts 
fand dazu ein Workshop mit Verwaltungsmit-
arbeitenden sowie verschiedenen lokalen 
Akteurinnen und Akteuren statt.
Ziel des Workshops war es, gemeinsam Maß-
nahmen zu entwickeln und zu priorisieren, die 
für die Zukunft Königsteins von besonderer 
Bedeutung sind. In mehreren Arbeitsphasen 
wurden bestehende Maßnahmenvorschläge 
diskutiert, ergänzt und hinsichtlich ihrer Wirk-
samkeit sowie Umsetzbarkeit bewertet.

Beschattung von Plätzen
Zu den als besonders relevant eingestuften 
Maßnahmen gehören unter anderem die kli-
mafitte Gestaltung des Stadtgrüns, die Be-
schattung öffentlicher Plätze und Haltestel-
len, die Förderung von Wasserspeicherung 
im Wald, die Entwicklung eines nachhaltigen 
Trinkwassermanagements, der Aufbau von 
Hitze-Lotsen und Nachbarschaftsnetzwerken 
sowie die Schaffung eines „Grünen Klassen-

zimmers“ für Umweltbildung. Auch die stär-
kere Vernetzung von Biotopen wurde als 
wichtiger Baustein für eine klimaresiliente 
Stadtentwicklung identifiziert.

Zeitplan zur Umsetzung folgt
Die Ergebnisse des Workshops bilden eine 
wichtige Grundlage für die weitere Ausarbei-
tung des Klimaanpassungskonzepts. Die vor-
geschlagenen Maßnahmen werden nun wei-
ter konkretisiert, hinsichtlich ihrer zeitlichen 
Dringlichkeit, des Ressourcenbedarfs und ih-
rer Umsetzbarkeit bewertet und zu einem 
Anpassungsplan weiterentwickelt. Darüber 
hinaus werden eine Verstetigungsstrategie 
sowie ein Controlling-Konzept erarbeitet, um 
die langfristige Umsetzung und Erfolgskont-
rolle der Maßnahmen sicherzustellen.
Ziel ist es, Königstein klimaresilient aufzustel-
len und die Lebensqualität der Bürgerinnen 
und Bürger auch unter sich verändernden kli-
matischen Bedingungen langfristig zu si-
chern. Nach Abschluss des Konzepts wird die-
ses den politischen Gremien zur Beschluss-
fassung vorgelegt, um die Umsetzung der 
Klimaanpassungsmaßnahmen dauerhaft zu 
verankern.

Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit am 
Bebauungsplan K81 „Südlich des Ölmühlweges“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Königstein im Taunus hat in ihrer Sitzung am 
25. Juni die erneute öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplans K81 „Südlich des Öl-
mühlweges, westlicher Teil“ gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB für die Dauer von drei Wochen gemäß 
§ 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB beschlossen. 
Mit der Aufstellung des vorliegenden Bebau-
ungsplans verfolgt die Stadt Königstein das 
Ziel, im Bereich des Plangebietes eine geord-
nete städtebauliche Entwicklung sicherzu-
stellen und dabei sowohl den vorhandenen 
Bestand zu schützen als auch eine maßvolle 
Nachverdichtung unter Berücksichtigung der 
prägenden Grünstrukturen zu steuern. 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Lage-
plan (Planskizze ohne Rechtsverbindlichkeit) 
dargestellt.
Der Bebauungsplan lag bereits in der Zeit 
vom 18.08.2025 bis 26.09.2025 öffentlich 
aus. Aufgrund der eingegangenen Stel-
lungnahmen wurden die Änderungen vor-
genommen, die die Grundzüge der Pla-
nung betreffen. Die Abgabe von Stellung-
nahmen ist gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB 
auf die gelb gekennzeichneten und ge-
nannten geänderten Teile des Bebauungs-
plans beschränkt. 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Be-
gründung, der Umweltbericht, die FFH-Vor-
prüfung für das FFH-Gebiet 5816-309 „Rom-
bachtal und Auf dem Bangert bei Königstein“ 
und die verkehrliche Stellungnahme sowie 
die nach Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltrele-
vanten Informationen werden in der Zeit 
vom Montag, 27.07.2026 bis Freitag, 

14.08.2026 (einschließlich) auf der Home-
page der Stadt Königstein im Taunus unter 
der Rubrik Bauen & Wohnen > Bebauungs-
pläne (www.koenigstein.de/rathaus-politik/
bauen-wohnen/bebauungsplaene-in-aufstel-
lung) veröffentlicht.
Als zusätzliches Informationsangebot können 
die Unterlagen im selben Zeitraum im Rat-
haus der Stadt Königstein im Taunus in 61462 
Königstein im Taunus, Burgweg 5, Fachdienst 
Planen, im Flur des 1. Obergeschosses, Besu-
cherplatz Fachdienst Planen und Umwelt (vor 
Zimmer 116), während der Dienststunden 
eingesehen werden.
Für die Einsichtnahme wird eine vorherige 
Terminvereinbarung, innerhalb der Dienst-
stunden, unter den Rufnummern (06174 
202-220, 06174 202-221, 06174 202-231 und 
06174 202-258) dringend empfohlen, damit 
eine entsprechende Beratungsleistung ge-
währleistet werden kann. Auskunft wird er-
teilt in den Zimmern 114, 116 und 119.
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen abgegeben werden. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass Stellungnahmen mög-
lichst elektronisch übermittelt werden sollen 
(via E-Mail an stadtplanung@koenigstein.de, 
können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden). Stellungnahmen 
die nach Fristablauf eingehen, können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. Ferner wird 
darauf hingewiesen, dass gemäß § 4b BauGB 
ein Planungsbüro mit der Durchführung des 
Verfahrens beauftragt wurde. Das Planungs-
büro erhält zur weiteren Verwendung eine 
Kopie aller eingehenden Stellungnahmen.

Wanderungen und Führungen auf Seite 13
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Villa of Taste – die kulinarische Party.
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Jetzt Tickets buchen und Vorfreude sichern!

2 0 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6  ·  B E G I N N :  17: 3 0  U H R

Weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –
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65719 Hofheim am Taunus

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

33% UNSERES
LEBENS VERBRINGEN
WIR MIT SCHLAF.

Wir beraten Sie gerne, um den perfekten Schlafkomfort zu 
erreichen. Nutzen Sie unsere Erfahrung aus 171 Jahren.

Da sollte uns nicht egal sein, worauf wir liegen. 
Hochwertige Materialien. Exklusive Designs.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

ES IST 
PLATZ 
IN DER
SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Königsteiner Event-Sommer endet ... 
Fortsetzung von Seite 1

Etwas verloren wirkte in der so belebten Hu-
bert-Faßbender-Anlage nur die neue, mit Blü-
tenrückwand auffällige Fotobank der Stadt Kö-
nigstein, angeschafft vom Stadtmarketing und 
zur zweiten Veranstaltungswoche auf der nörd-
lichen Seite des Platzes aufgebaut. Hier nah-
men eher sporadisch Flaneure Platz, der Blick-
winkel von dort zur Bühne war einfach nicht 
der beste, auch wenn der Platz selbst Logen-
charakter hätte beanspruchen können. Mit der 
Bank wird es bei anderen Veranstaltungen ein 
Wiedersehen geben, kündigte Ron Wolf an. 
Vielfältiger werden könnte beim Event-Som-
mer jetzt nur noch das Speiseangebot, denn 
die Vereinshütte wurde nur zu wenigen Veran-
staltungen vom Kulturkreis und vom HGK 
bewirtschaftet. Im kommenden Jahr möchte 
hier die Freiwillige Feuerwehr verstärkt Hun-
ger stillen und Durst löschen. 

Immerhin war neben der Oechsle-Weinbar 
und der (meist geöffneten) Imbissbude ab der 
zweiten Woche auch „Eventmacher“ Alexan-
der Hey mit seiner fahrbaren Hütte mit Eis 
und Waffeln zur Stelle. „Mir war wichtig, 
dass wir das Angebot erweitern, nachdem ich 
hier viele Familien mit Kindern gesehen 
habe“, sagte Hey und trägt diesen Gedanken 
auch weiter in die Zukunft. Im Herbst will er 
in der Hauptstraße, dort wo sich früher der 
Billard-Keller befand, eine Sportsbar und 
Eventlocation eröffnen, die aufgrund seiner 
Verbindung zum Burgfest und zu Rock auf 
der Burg „Burghain“ heißen soll. Damit will 
er einen Ort für junge Leute in Königstein 
schaffen, den es – nicht nur seiner Einschät-
zung nach – so nicht gibt. Denn bei aller Viel-
falt und Klasse des Programms: Um den 
Event-Sommer macht die junge Generation, 
sofern sie nicht mit den Eltern kommt, eher 
einen Bogen.

Das „süße“ Angebot stimmte: Sebastian Rüger 
holte sich bei Marion Hey zwei Waffeln. 

Die Kingstruments begeistern mit 
bekannten Musical-Melodien
Königstein (eh) – Ein lauer Sommerabend, 
beste Stimmung und jede Menge bekannte 
Melodien: Die Kingstruments haben am Frei-
tagabend im Rahmen des Königsteiner Event-
Sommers ihr Publikum in die faszinierende 
Welt der Musicals entführt. Bereits zum fünf-
ten Mal war das generationsübergreifende 
Blasorchester in der Hubert-Faßbender-Anla-
ge zu Gast. Unter der Leitung von Andrew 
Laubstein präsentierten die 25 Musiker ein 
abwechslungsreiches Programm voller großer 
Emotionen, schwungvoller Rhythmen und 
unvergesslicher Melodien. Von den klassi-
schen Musical-Hits aus „West Side Story“, 
„Rocky Horror Picture Show“ und „Cats“ bis 
hin zu modernen Produktionen wie „Encan-
to“ reichte die musikalische Reise.
Natürlich durften auch beliebte Klassiker wie 
„Der König der Löwen“ nicht fehlen. Die be-
kannten Melodien sorgten für viele strahlende 
Gesichter und luden die Besucherinnen und 

Besucher zum Mitsingen und Mitwippen ein. 
Besonders beim schwungvollen ABBA-Med-
ley hielt es viele Gäste nicht mehr auf ihren 
Plätzen – kurzerhand wurde unter freiem 
Himmel getanzt.
Viele Zuhörer genossen den sommerlichen 
Konzertabend entspannt unter den großen 
Bäumen der Anlage. Bei einem Glas Wein,  
Pommes oder einer leckeren Waffel oder ein-
fach in geselliger Runde ließ sich die Musik 
in vollen Zügen genießen.
Der große Applaus am Ende des Konzerts 
zeigte die Begeisterung des Publikums. Die 
Kingstruments wurden nicht ohne Zugaben 
verabschiedet – gleich dreimal musste das Or-
chester noch einmal zurück auf die Bühne.
Ein rundum gelungener Abend, der einmal 
mehr bewies: Die Kingstruments verbinden 
musikalische Qualität mit viel Spielfreude 
und schaffen es, Menschen unterschiedlichs-
ter Generationen zusammenzubringen.

Musical-Zauber unter freiem Himmel: Die Kingstruments begeisterten beim Königsteiner 
Event-Sommer mit bekannten Melodien aus beliebten Musical-Klassikern und sorgten für ei-
nen stimmungsvollen Konzertabend in der Hubert-Faßbender-Anlage. � Foto: Hartmann

„Singen unterm Walnussbaum“  
des MGV 1875 Falkenstein 
Falkenstein (kw) – Nachdem das kleine, 
aber feine Fest mitten im Ortskern von Fal-
kenstein im letzten Jahr witterungsbedingt 
ausfallen musste, möchte der MGV 1875 
Falkenstein in diesem Jahr einen neuen Ver-
such starten und wieder zum Mitsingen in 
Maschkes Garten einladen. Jeder, der täg-
lich durch Falkenstein fährt, kommt am 
Grundstück vorbei, das schräg gegenüber 
des Alten Rathauses liegt. Prägnant ins Auge 
sticht dabei ein alter Walnussbaum, der auf 
dem Grundstück steht und eine urgemütli-
che Atmosphäre vermittelt. 
Dank der Zustimmung des Alt-Falkenstei-
ners Dr. Ulrich Maschke lädt der MGV für 
Sonntag, 16. August, ab 11 Uhr zum zweiten 
Mal zum „Singen unterm Walnussbaum“ 
ein. Neben einem gemütlichen Frühschop-
pen steht am Nachmittag das offene Singen 
im Mittelpunkt des Festes. Bekannte Schla-

ger und Volkslieder werden gemeinsam ge-
sungen. Der Gemischte Chor des MGV wird 
dabei kräftige Unterstützung leisten. Mit 
dem Alt-Falkensteiner Eduard Keller wartet 
auch eine musikalische Überraschung auf 
die Besucher. Der als „Handtuchleger“ be-
kannte Frontsänger der Coverband „Aber 
Hossa“ wird im Rahmen eines Soloauftrittes 
mit seinen bekannten Nummern für Stim-
mung sorgen. Zusammen mit Frank Jäger 
am elektronischen Klavier wird „Edu“ Kel-
ler zudem helfen, die richtigen Töne beim 
gemeinsamen Singen zu treffen.
Für das leibliche Wohl der Besucher ist eben-
falls gesorgt. Neben Bratwurst im Brötchen, 
Pommes Frites und Laugenbrezeln werden 
wieder e selbstgebackene Kuchen und diverse 
Getränke angeboten. Die Sängerinnen und 
Sänger des MGV hoffen diesmal auf einen 
sonnigen Tag mit angenehmen Temperaturen.

Ein schöner Foto- und Sonnenplatz am Ran-
de, aber nur selten besetzt. � Fotos: Schramm 
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Ä R Z T E - D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr. 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 

1. August 2026: Dr. Katja Feuerbacher, Robert-Koch-
Straße 116, 65779 Kelkheim, Tel.: 06174 23443

2. August 2026: Sandra Meyer, Frankfurter Landstr. 170, 
61352 Bad Homburg, Tel.: 06172 44090

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 31.07.

Sa., 01.08.

So., 02.08.

Mo., 03.08.

Di., 04.08.

Mi., 05.08.

Do., 06.08.

Bahnhof Apotheke 
Berliner Straße 31 – 35 Eschborn 
Telefon: 06196 42277

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Apotheke am Markt 
Frankenallee 1, Kelkheim  
Telefon: 06195 6773250

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Sonnen Apotheke 
Dornbachstraße 34, Oberursel, 
Telefon: 06171 917770

Goldbach Apotheke 
Hauptstraße 67, Eppstein 
Telefon: 06198 9628

APOTHEKEN-DIENST

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag    9.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Di 16.6. | 18.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend – eigene Spiele können 
gerne mitgebracht werden. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 93 23 70. 
 
Mi 17.6. | 10.04 Uhr | Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte Bus 223 (F) 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Heftrich nach Idstein durch den Fürstenwald.  
Einkehr: 13.00 Uhr „Taste of India“. 
 
Mi 17.6. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
ADFC: Gesellige Feierabendtour rund um die Burgenstadt 
Geradelt wird über sanfte Taunushügel, durch Täler entlang von  
Bächen und Streuobstwiesen. Gelegentlich mit Einkehr. 
 
Mi 17.6. | 19.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Bücherabend der LeseLust in der Stadtbibliothek 
Vorstellung aktueller „Lieblingsbücher“. Anmeldung erbeten! 
 
Mi 17.6. | 19.30 Uhr | Ev. Immanuelkirche, Burgweg 16  
Konzert in der Immanuelkirche Königstein 
Konzert anlässlich der Jahresversammlung Förderverein Kirchenmusik. 
Gespielt werden Werke von Kapsberger, Vivaldi, Tárrega, Albéniz & 
Villa-Lobos, Thomas von Lingen (Gitarre), Carmenio Ferrulli (Orgel). 
 
 
Vorverkauf für Veranstaltungen in Königstein  
1.8.   Rock auf der Burg 2026  
13.11.  Bidla Buh  
2027   Lars Reichow  
 
Vorverkauf für Veranstaltungen in der Umgebung  
. HR Sinfonieorchester 
. Jahrhunderthalle Frankfurt 
. Kurtheater Bad Homburg 
. Bad Homburg Open 
. Barock am Main 
. Stadthalle Oberursel 

. Stadthalle Hofheim 

. Showspielhaus Hofheim 

. Alte Oper Frankfurt 

. Festhalle Frankfurt 

. Steden Oberursel 
 . u.v.m. 

 
 

  

 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis 7.8. | zu den Öffnungszeiten | Rathaus Königstein, Burgweg 5 
Ausstellung „Tierisch Gut!“ 
Der KinderKunstWerkstatt Königstein zum Thema „Tier“. 
 
Do 30.7. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 
 
Do 30.7. | 15.00 Uhr | Hubert-Faßbender-Anlage, Elisabethenstraße 
JuZ im Park: Tageshighlight „Billardturnier“ 
Neben speziellen Highlights gibt es täglich viele Angebote.  
 
Do 30.7. | 18.30 Uhr | Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Unterwegs mit HessenForst: Der Wald im Klima-Wandel 
Geführte Wanderung mit der stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. 
Gebühr: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 31.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die  
Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Fr 31.7. | 15.00 Uhr | Hubert-Faßbender-Anlage, Elisabethenstraße 
JuZ im Park: Tageshighlight „Lightpainting“ 
Neben speziellen Highlights gibt es täglich viele Angebote.  
 
Fr 31.7. | 16.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Silent Reading in der Stadtbibliothek 
In Ruhe gemeinsam lesen – aber doch jeder für sich. Ab 18.00 Uhr  
offener Austausch über das Gelesene und Bücher im Allgemeinen. 
Anmeldung: stadtbibliothek@koenigstein.de oder (0 61 74) 93 23 70. 
 
Fr 31.7. | 17.00 Uhr | Hintere Hauptstraße Königstein 
HGK After Work: Hochsommer Hochgefühle 
Der Verein Handwerk und Gewerbe (HGK) Königstein lädt herzlich 
zum After Work ein. Informationen unter www.hgk-koenigstein.de. 
 
Fr 31.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit 
Übungen und tollen Aussichten. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Sa 1.8. | Einlass ab 14.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Rock auf der Burg: 1 Tag – 2 Bühnen – 13 Bands 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag  09.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Rockfans aufgepasst! Dem Publikum wird ein mitreißendes Rockspekta-
kel beschert. Hinweis zum Ticketvorverkauf: bis Freitag in der Kur- & 
Stadtinformation und Online. Samstag nur an der Tageskasse! 
 
So 2.8. | 10 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Heidenkirche, L 3024/3025 
Heilklima-Wanderung: Hitzefrei auf der Höhe 
Sportliche Rundwanderung um den Kleinen Feldberg mit Heilklima-
Therapeutin Carmen Brandes. 6 km, kostenfrei, Anmeldung erbeten:  
(0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 2.8. | 14.00 Uhr | Friedhof Königstein, Limburger Straße 46 - 48 
Hospizgemeinschaft Arche Noah: Friedhofs-Cafè  
Bei Kaffee und Kuchen über Trauer und Erinnerungen ins Gespräch 
kommen – alles darf – nichts muss. 
 
Di 4.8. | 15.00 Uhr | Hubert-Faßbender-Anlage, Elisabethenstraße 
JuZ im Park: Tageshighlight “Graffiti“ 
Neben speziellen Highlights gibt es täglich viele Angebote.  
 
Di 4.8. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 
 
Mi 5.8. | 9.26 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Adelheidstraße, Bus 805 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Ruppertshain nach Eppstein, ca. 8 km.  
Einkehr: Restaurant Wunderbar am Bhf. Eppstein. 
 
Mi 5.8. | 10.04 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Adelheidstraße, Bus 223 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von der Billtalhöhe nach Falkenstein.  
Einkehr: Jett’s Restaurant Falkenstein. 
 
Mi 5.8. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Stadtführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Wis-
senswertem aus rund 800 Jahren Stadtgeschichte, ca. 60 Min. Kos-
tenlos. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in Königstein 
01.08.2026  Rock auf der Burg 2026 (Burgruine Königstein) 
06.09.2026 Joseph Haydn: Chorkonzert „Die Schöpfung“ (Kath. Kirche) 
13.11.2026 Bidla Buh – Die Abschiedstournee (HdB) 
19.11.2026  Sinfonie-Konzert Klanggiganten (HdB) 
10.04.2027 Lars Reichow – Boomerland (HdB) 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis 7.8. | zu den Öffnungszeiten | Rathaus Königstein, Burgweg 5 
Ausstellung „Tierisch Gut!“ 
Der KinderKunstWerkstatt Königstein zum Thema „Tier“. 
 
Do 30.7. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 
 
Do 30.7. | 15.00 Uhr | Hubert-Faßbender-Anlage, Elisabethenstraße 
JuZ im Park: Tageshighlight „Billardturnier“ 
Neben speziellen Highlights gibt es täglich viele Angebote.  
 
Do 30.7. | 18.30 Uhr | Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Unterwegs mit HessenForst: Der Wald im Klima-Wandel 
Geführte Wanderung mit der stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. 
Gebühr: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 31.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die  
Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Fr 31.7. | 15.00 Uhr | Hubert-Faßbender-Anlage, Elisabethenstraße 
JuZ im Park: Tageshighlight „Lightpainting“ 
Neben speziellen Highlights gibt es täglich viele Angebote.  
 
Fr 31.7. | 16.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Silent Reading in der Stadtbibliothek 
In Ruhe gemeinsam lesen – aber doch jeder für sich. Ab 18.00 Uhr  
offener Austausch über das Gelesene und Bücher im Allgemeinen. 
Anmeldung: stadtbibliothek@koenigstein.de oder (0 61 74) 93 23 70. 
 
Fr 31.7. | 17.00 Uhr | Hintere Hauptstraße Königstein 
HGK After Work: Hochsommer Hochgefühle 
Der Verein Handwerk und Gewerbe (HGK) Königstein lädt herzlich 
zum After Work ein. Informationen unter www.hgk-koenigstein.de. 
 
Fr 31.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit 
Übungen und tollen Aussichten. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Sa 1.8. | Einlass ab 14.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Rock auf der Burg: 1 Tag – 2 Bühnen – 13 Bands 

Rock auf der Burg am Samstag
Königstein (as) – 1 Tag, 2 Bühnen, 13 Bands. 
Das ist das bewährte Zahlenspiel zum Veran-
staltungskonzept der Königsteiner Rock-AG 
für ihr Eintages-Festival „Rock auf der Burg“.  
Am Samstag öffnet die Königsteiner Burgrui-
ne um 14 Uhr ihre Pforten für die Anhänger 
der „härteren“ Musik. Um 15 Uhr eröffnen 
Thruxtone, die Gewinner des „Battle of the 
Bands“ vor drei Wochen beim Königsteiner 
Event-Sommer, das Festival auf der Haupt-
bühne. Auf der Kellerstage wechseln dann die 
Bands jeweils um eine halbe Stunde zeitver-
setzt, sodass Rockfans keine der Bands ver-
passen müssen. Die sogenannten Headliner 
sind im Keller Prospective aus Italien und auf 
der Hauptbühne Dead by April aus Schwe-
den, die ab 22.35 Uhr den letzten Gig des Fes-
tivals spielen werden. 

Tickets gibt es zu 39,50 Euro (zzgl. Gebüh-
ren) im Vorverkauf bis Freitag in der König-
steiner KuSi sowie online über Reservix. An 
der Tageskasse kosten sie 49 Euro. Kinder bis 
15 Jahre haben freien Eintritt.
Für Gäste, die trotz der Empfehlung für den 
ÖPNV mit dem Auto anreisen, wird am Ver-
anstaltungstag ein Parkleitsystem eingerich-
tet. Von den kostenpflichtigen Parkplätzen 
sind es maximal 20 Minuten Fußweg zur 
Burg. 

Burg sechs Tage gesperrt
Wegen der Veranstaltung ist die Königsteiner 
Burg für den normalen Besucherverkehr vom 
29. Juli bis zum 3. August für die Aufbau- und 
Abbauarbeiten gesperrt.
Alle Informationen: www.rockaufderburg.de 

Klimaschutzpreis wartet 
auf Bewerbungen
Hochtaunus (hw) – Ob im Naturschutz, der 
Umweltbildung oder der Energieeinsparung: 
Im Hochtaunuskreis wird Klimaschutz groß-
geschrieben. Das zeigt auch die jährliche Ver-
leihung des Klimaschutzpreises. Bereits zum 
fünften Mal wird 2026 das vielfältige Enga-
gement von Vereinen, Bürgerinnen und Bür-
gern oder Organisationen in Sachen Klima-
schutz ausgezeichnet. Noch bis 15. Septem-
ber können sich Vereine, Initiativen, Organi-
sationen sowie Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Hochtaunuskreis für den Klimaschutz-
preis 2026 bewerben oder vorgeschlagen 
werden. Für den Wettbewerb zugelassen sind 
alle Aktivitäten, Leistungen oder Projekte, 
die den Klimaschutz im Hochtaunuskreis för-
dern, die selbst zum Klimaschutz beitragen 
oder die für das Thema Klimaschutz sensibi-
lisieren. Voraussetzung ist lediglich, dass der 
Wohnsitz, Arbeitsort oder Geschäftssitz der 
Initiative im Hochtaunuskreis liegt und das 
eingereichte Projekt, die Leistung oder Akti-
vität (auch) zwischen dem 1. Juni 2025 und 
dem 30. Mai 2026 stattgefunden hat. Denn 
selbstverständlich sind auch Projekte zuge-
lassen, die schon länger verwurzelt sind und 
in den vergangenen zwölf Monaten weiter 
mit Leben gefüllt wurden. Verbunden mit der 
Anerkennung der jeweiligen Leistung für den 
Klimaschutz im Hochtaunuskreis ist auch 
eine Geldprämie für die drei Plätze. Die drei 
Gewinner erhalten Preisgelder in Höhe von 
5.000, 2.000 und 1.000 Euro. Weitere Infor-
mationen unter www.hochtaunuskreis.de/
Nachhaltigkeit-Klimaschutz/Klimaschutz-
preis/. Bewerbungen sind per E-Mail an  
klimaschutzpreis@hochtaunuskreis.de oder 
postalisch an den Hochtaunuskreis möglich.

Siegerehrung des Fotowettbewerbs 
„Mammolshain – wie es heute ist“
Mammolshain (kw) – Eine breite Vielfalt an 
Fotos hat den Heimatverein Mammolshain er-
reicht – entsprechend dem offenen Motto des 
Fotowettbewerbs „Mammolshain – wie es 
heute ist“ im Frühjahr. 
Die gute Resonanz und die hohe Qualität der 
eingereichten Bilder machten es der Jury des 
Heimatvereins nicht leicht, die besten drei 
Fotos auszuwählen. Am Sonntag, 9. August,   
lädt der Heimatverein ab 14 Uhr zur feierli-
chen Siegerehrung im Dorfgemeinschafts-
haus in Mammolshain ein. In einer Ausstel-
lung werden alle Fotos präsentiert, die einge-
reicht wurden. Manche regen zum Staunen 
an, andere wieder zum Schmunzeln, und der 

ein oder andere wird Mammolshain aus ganz 
neuen Blickwinkeln entdecken.
Das Siegerfoto wird in Zukunft auch als Ban-
ner des  Heimatvereins auf der neu gestalteten 
Website https://heimatverein-mammolshain.de 
erscheinen. 
Neben dem Fotowettbewerb öffnet am 9. Au-
gust auch die Dorfstube im Dorfgemein-
schaftshaus und zeigt „Mammolshain – wie 
es einmal war“, auch mit einigen Expona-
ten, die schon länger nicht mehr zu sehen 
waren. Für das leibliche Wohl gib es  Kaffee 
und Kuchen und der Heimatverein freut 
sich auf zahlreiche Besucher in gemütlicher 
Atmosphäre.

... Street Art zu bieten. Mehr davon bald in 
der Fotoausstellung. � Fotos: privat 

Sommerfest der Kleingärtner mit  
Pflanztipps und vielen Leckereien
Königstein (kw) – Der Kleingärtnerverein 
Königstein e. V. lädt für Samstag, 8. August, 
ab 15 Uhr zum traditionellen Sommerfest in 
der Kleingartenanlage unterhalb der Burg im 
„Stillen Hain“ (Verlängerung des Seilerbahn-
wegs) ein.
Während die kleinsten Besucher bei einem  
kostenlosen Kinderprogramm die Zeit in der 
Kleingartenanlage genießen können, werden 
die „Großen“ mit Kaffee und Kuchen und ab 
etwa 17 Uhr mit deftigen Leckereien vom 
Holzkohlegrill, selbstgemachten Salaten, fri-
schem Fassbier, Softgetränken und Live-Mu-
sik verwöhnt. Das alles wieder zu moderaten 

Preisen. Dank der guten Vernetzung in König-
stein, wird das Sommerfest des Kleingarten-
vereins auch in diesem Jahr wieder von Rewe 
Eroglu aus Königstein unterstützt.
Gefeiert wird auf der Festwiese der Kleingar-
tenanlage und – bei Regen – im großen Fest-
zelt. Hobbygärtner und Interessierte können 
sich fachkundigen Rat zum biologischen Gar-
tenbau einholen und auch gerne einen Blick 
in die insgesamt 29 Gartenparzellen werfen.
Die Kleingärtner bitten alle Besucher, die 
Parkmöglichkeiten am evangelischen Kinder-
garten, am Bahnhof oder in der Stadtmitte zu 
nutzen.

L E S E R B R I E F
Post vom Ordnungsamt

Unter der Überschrift „Das Ordnungsamt 
nervt die Anwohner“ schreibt unser Leser 
Peter Olsen, Am Eichkopf, Schneidhain,  
Folgendes:

Ob die Stadt Königstein die leere Stadtkasse 
füllen will oder künftig bei der Aktion „unser 
Dorf soll schöner werden“ teilnehmen will, 
ich weiß es nicht. Das Ordnungsamt jedenfalls 
steckte am 23. Juli bei vielen Hausbesitzern 
Zettel in den Briefkasten mit der Aufforde-
rung, Gehwege von Unkraut zu befreien und 
überhängendes Grün zurückzuschneiden – 
Frist bis 30. Juli!
Vorab: Die Satzung gibt das her.
Aber: Es sind Ferien. Viele sind in Urlaub – 
das Grün wächst unterdessen weiter. Was 
soll das?
Dieses Jahr ist besonders trocken, gleich-
wohl hat man den Eindruck, dass das Un-
kraut stärker wuchert als bisher gewohnt. 
Von etwas Grün auf dem Gehweg geht keine 
Gefahr aus. Unkraut beseitigen geht mit 
Wurzel dann besonders gut, wenn es ausgie-
big geregnet hat – das ist schon lange her. 
Der Einsatz von Gift wie Glyphosat würde 
helfen, ist aber nicht opportun.
Die Stadt sollte sich ob dieser Umstände zu-
rückhalten, zumal die kurze Frist nicht einzu-
halten ist.

Mammolshains hat besondere Blickwinkel, 
schöne Ecken und sogar ...  
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 15: Der nacheheliche Unterhalt 
von Andrea Peyerl
Ihr Ehepartner ist gesund, betreut keine gemeinsamen minder-
jährigen Kinder und erzielt Einkünfte aus eigener Erwerbstätigkeit. 
Trotzdem wird nachehelicher Unterhalt verlangt. Diesen Unter-
halt nennt man „Aufstockungsunterhalt“. Er soll vom Grundsatz 
her die Differenz zwischen dem Einkommen des Unterhaltsver-
pflichteten und dem Einkommen des Unterhaltsberechtigten ab-
decken. Es gibt heute keinen Anspruch mehr auf „angeheirateten 
Luxus“, gleichwohl sind die ehelichen Lebensverhältnisse und die 
eheliche Rollenverteilung von Bedeutung. Ausgeglichen werden 
primär sogenannte „ehebedingte Nachteile“.

Diese können beispielsweise dadurch entstehen, dass sich ein 
Ehepartner während der Ehe ausschließlich der Familie gewid-
met und auf eine berufliche Entwicklung verzichtet hat. Man 
wird sich also fragen müssen, wo der Ehepartner heute beruflich 
ohne die Ehe stehen würde. Welches Einkommen könnte erzielt 

werden, wenn ohne Unterbrechung gearbeitet worden wäre? 
Unterhaltszahlungen sollen für diesen Fall als Aufstockung die 
Differenz zwischen dem tatsächlich erzielten Einkommen und 
dem ohne Ehe erzielbaren Einkommen abdecken.

Wie immer bedarf es auch hier einer individuellen Betrachtung. 
Fazit: Vor dem Abschluss einer Unterhaltsvereinbarung sollten 
Sie sich auf jeden Fall beraten und bestehende Verpflichtungen 
überprüfen lassen. 

Fortsetzung am Freitag, dem 14. August 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

-WISSEN

Longevity  

Es gibt eine klinische Studie, 
die eine signifikante Verlangsa-
mung der biologischen Alterung 
in Verbindung mit Multivitamin-
präparaten nachweisen konnte. 
Man hat bei 21.000 Teilnehmer 
die Alterungsmarker im Blut ge-
messen und dann über 2 Jahre 
beobachtet. Es gab Blind-, Pla-
cebo-, Kakao- und eine echte 
Testgruppe. Das Ziel war an der 
genetischen Alterung Verzöge-
rungen festzustellen. Vorweg – 
die Kakao-Gruppe war wie die 
Placebo-Gruppe ohne Effekte. 
Die Multivitamin-Gruppe im 
Alter von 70 Jahren hatte eine 
Verringerung der Altersmarker 
um 1-2 Monate pro Jahr. Dieser 
beobachte Effekt wird jetzt wei-
ter untersucht. Es könnte aber 
auf Mikronährstoffdefizite gera-
de in der älteren Zielgruppe hin-
weisen. Gerade diese Personen 
ernähren sich oftmals nicht mehr 
so ausgewogen oder nehmen 
zu wenig Nahrung zu sich, um 
eventuell den kompletten Bedarf 
im Körper abzudecken.
E-Rezepte aus der Region am 

gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Purling Brooks Band verwandelt  
Faßbender-Anlage in ein Linedance-Festival

Königstein (nd) – Am vergangenen 
Samstag kam ordentlich Bewegung in 
den Königsteiner Event-Sommer. Die 
Purling Brooks Band ließ Country- und 
Westernklänge in der Hubert-Faßben-
der-Anlage ertönen. Das Wetter zeigte 
sich erneut von seiner besten Seite und 
so war die Zahl der Besucher wieder 
sehr hoch. Nicht nur Königsteiner ge-
nossen das sommerliche Konzert. Die 
Besucher waren teilweise aus größerer 
Entfernung angereist, um ihre Lieb-
lingsband zu erleben. 
Typisch für den Musikstil, waren viele 
Linedancer vor Ort. Sie versammelten 
sich vor der Bühne und ließen sich 
selbst von den Pausen der Band nicht 
bremsen. Ohne Umschweife wurde ein-
fach zur Musik von der CD eine flotte 
Sohle in den Staub gelegt. Auch auf der 
großen Wiese fanden sich Paare ein, um 
barfuß Standard zu tanzen. Besonders 
voll war die „Tanzfläche“ natürlich, 
wenn die Musiker große Hits der Coun-
tryszene spielten. Evergreens wie 
„Black Coffee“ von Lacy J. Alton und 
„Sweet Caroline“ von Neil Diamond 
begeisterten die Zuhörer. Natürlich 
wurde nicht nur getanzt, sondern auch 
aus voller Kehle mitgesungen. 

Formation mit Countryflair
Die sechsköpfige Band aus Flörsheim 
trat nicht zum ersten Mal beim König-
steiner Event-Sommer auf. Bereits im 
vergangenen Jahr waren sie in der Kon-
rad-Adenauer-Anlage mit dabei. Die 
Formation, die seit über 15 Jahren ge-
meinsam spielt, zeigte sich nicht nur 
musikalisch stilecht. Mit Cowboyhut 
und Karohemd wirkten sie, als seien sie 
gerade aus den USA angereist. Authen-
tisch bis ins letzte Detail, sind auch die 

Spitznamen der Musiker. Julie (Ge-
sang), Smilie (Gesang), Casey (Key-
board), Oldie (Gitarre), Batzi (Bass) 
und Flying Hands (Schlagzeug) genos-
sen ihren Auftritt mindestens genauso 
wie das Publikum. „Es war wieder su-
per – die neue Location gefällt uns sehr 
gut“, so Christian „Smilie“ Duchhardt. 
Der Blick von der Hubert-Faßbender-
Anlage auf die Burg sei phänomenal 
und die Stimmung gigantisch. 

Fans reisen Band hinterher 
Die Purling Brooks Band ist inzwi-
schen so bekannt und beliebt in der 
Countryszene, dass ihnen viele Fans 
hinterherreisen, darunter einige Line-
dance-Clubs. Kingslake Dancers Zell-

hausen, Country- und Westernclub 
Bommersheim Dancers und Thumble-
weeds – Dance in Line – Eppstein wa-
ren nur einige der Namen, die man auf 
den Kutten der Tänzer lesen konnte. 
„Wir sind zum ersten Mal dabei und 
finden die Band super“, sagte Besuche-
rin Ulla Meitner. Unter anderem gefiel 
ihr, dass die Musiker Listen mit Songti-
teln und den dazugehörigen Tänzen 
ausgehängt hatten. So wusste jeder Li-
nedancer direkt, welche Choreografie 
zum jeweiligen Lied gehörte. 
Der Erfolg gibt der Purling Brooks 
Band recht und so hoffen die Besucher, 
dass sie auch im nächsten Jahr wieder 
beim Königsteiner Event-Sommer auf-
treten.

Während die Musiker auf der Bühne alles gaben, taten es ihnen die Linedancer vor der Bühne gleich.� Fotos: Diehl

Die Purling Brooks Band spielte Evergreens der Country- und Westernszene, bei-
spielsweise „Sweet Caroline“. Die Zuhörer sangen da natürlich gerne mit. 

Auktionshaus-Bad-Homburg.de 
Tel. 0 61 72 - 27 19 19

Wir freuen uns  
auf Ihre Einlieferungen

NÄCHSTE AUKTION 15.8.26
Unser Anzeigenfax
0 61 74 / 93 85-50



Seite 6 – KW 31	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 31. Juli 2026

Akademische Feier an der Bischof-Neumann-Schule –  
Feierliche Verabschiedung von 88 Abiturienten
Königstein (kw) – Traditionell begann die 
Verabschiedung der Abiturientia des nun ab-
geschlossenen Schuljahres 2025/26 an der 
Bischof-Neumann-Schule mit einem Gottes-
dienst in der Kollegskirche, geleitet von Pas-
toralreferent Daniel Dere und Katharina 
Dreisbach als evangelische Schulseelsorge-
rin. Am Ende der Feier hatten alle Absolven-
tinnen und Absolventen die Möglichkeit, mit 
einem individuellen Segen ins Leben nach 
der Schulzeit entlassen zu werden.
Im Anschluss erhielten die Abiturientinnen 
und Abiturienten im Haus der Begegnung 
ihre Abiturzeugnisse, Urkunden und Preise 
aus Händen der Schulleitung und des Ge-
schäftsführers des Schulträgers, der St. Hil-
degard Schulgesellschaft des Bistums Lim-
burg. Mit hochkarätigen musikalischen Dar-
bietungen von Mitgliedern des Abiturjahr-
gangs wurde die Feier umrahmt.
44-mal stand eine Eins vor dem Komma, der 
Traumdurchschnitt von 1,0 wurde von fünf 
Abiturienten erreicht. Der Durchschnitt lag 
in diesem Jahr bei 2,0.
Sabine Harfst überbrachte in ihrem Gruß-
wort die Glückwünsche des Aufsichtsrats 
und appellierte an die Abiturientinnen und 
Abiturienten, an sich zu glauben, weil jeder 
über Fähigkeiten verfüge, die er teilweise 
selbst nicht für möglich gehalten hatte. Vero-
nika Loch, Vorsitzende des Schulelternbei-
rats, nahm die Elternperspektive in den Blick 
und betonte, dass nun auch für die Eltern der 
Absolventen ein neuer Lebensabschnitt be-
ginne. Dr. Chiara Gentilini sprach für den 
Förderverein der Schule und erinnerte in ih-
rem Grußwort an den Bibliotheks-Spenden-
lauf, der auch von den Schülern dieses Jahr-
gangs bei strömendem Regen absolviert 
durchgeführt wurde. Sie nutzte dieses Bild 
als Metapher für das Leben, das alle nun er-
wartet und in dem man auch erfolgreich sein 
könne, wenn es draußen stürmt.
Mirko Wirtnik überbrachte die Glückwün-
sche des Vereins der Ehemaligen der Schule 
und zeigte die Verbundenheit, die viele Ehe-
malige bis heute mit „ihrer“ BNS haben. 
Johanna Marx und Adele Schindelbeck gra-
tulierten im Namen der Schülervertretung 
und nahmen den Abiturjahrgang wegen des-
sen „großartigen Organisationstalents“ ein 
wenig auf die Schippe. 
Für den Abiturjahrgang sprachen Clara Gas-
se und Lara Schlytter-Henrichsen und ließen 
anhand der verschiedenen Fahrten, die sie ab 
der 5. Klasse unternahmen, ihre Schulzeit an 
der BNS Revue passieren.
Auch der Dank an die Eltern kam nicht zu 
kurz. So bedankte sich Schulleiter Jens Hen-
ninger bei Veronika Loch sowie Sabine 
Harfst für deren teils jahrzehntelanges Enga-
gement in den Gremien der Schule und die 
gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit in 
dieser Zeit.
Danach erklang Brahms Klarinettenquintett 
in h-Moll, op. 115, IV.Satz: Con moto (ge-
spielt von: Julius Naumann – Klarinette, Ma-
ximilian Bönnen – Violine, Theodor Harfst 
– Violine, Amelie Geyer – Violine, Ida Tha-
randt – Viola, Seoyoung Park – Violoncello, 
Emanuele Violi – Violoncello. 

Schulleiter setzt Bezug zu Regenbogen
Anschließend wandte sich Schulleiter Jens 
Henninger mit der traditionellen Rede des 
Direktors an die Abiturientia und ihre Fami-
lien, indem er auf das diesjährige Jahresmot-
to der Bischof-Neumann-Schule Bezug 
nahm: „,Meinen Bogen setze ich in die Wol-
ken; er soll das Zeichen des Bundes werden 
zwischen mir und der Erde.’ Dieses Wort aus 
dem Buch Genesis (9, 13) begleitet uns als 
Jahresmotto durch dieses Schuljahr. Es ist 
ein starkes Bild: der Regenbogen als Zei-
chen des Bundes, als Zeichen der Hoffnung, 
der Verlässlichkeit und der Verantwortung 
Gottes für die Welt. Ein Zeichen, das Him-
mel und Erde verbindet. Und vielleicht gibt 
es kaum ein passenderes Bild für eine katho-
lische Schule. (…)
Wenn Sie heute auf Ihre Schulzeit zurückbli-
cken, dann denken Sie wahrscheinlich zu-
nächst an Freundschaften, Kursfahrten, Prü-
fungen, Lehrerinnen und Lehrer, vielleicht 
auch an stressige Phasen und lustige Mo-
mente. Aber möglicherweise werden Sie erst 
in einigen Jahren erkennen, was Schule Ih-
nen darüber hinaus mitgegeben hat: Viel-
leicht die Fähigkeit, kritisch zu denken. Viel-
leicht den Mut, Haltung zu zeigen. Vielleicht 
das Bewusstsein, dass Leistung wichtig ist, 
aber niemals alles. Vielleicht auch die Erfah-
rung, Teil einer Gemeinschaft gewesen zu 

sein, die getragen hat. Und vielleicht ist ge-
nau das der ,Bund’, von dem unser Jahres-
motto spricht.
Ein Bund bedeutet Beziehung. Verlässlich-
keit. Verantwortung füreinander.
Der Regenbogen in der Genesis erscheint 
nach der Sintflut. Nach Zerstörung, Angst 
und Unsicherheit. Er ist kein Zeichen dafür, 
dass es nie wieder Krisen geben wird. Er ist 
vielmehr das Zeichen, dass Gott den Men-
schen nicht verlässt.“

Preisverleihungen
Es folgte die Preisverleihung an besonders 
engagierte Abiturientinnen und Abiturien-
ten: 
Für exzellente Leistungen im Bereich der 
Mathematik erhielt Elisa Gissler den Buch-
preis der Deutschen Mathematiker-Vereini-
gung und den Zugang zu einer kostenlosen 
Mitgliedschaft in der DMV.
Für überdurchschnittliche Leistungen im 
Fach Physik erhielt Alvin Ehrlich den Buch-
preis der Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft, verbunden mit der Mitgliedschaft in 
der DPG. Auch Maximilian Bönnen wurde 
mit einer Urkunde und der Mitgliedschaft in 
der DPG für seine physikalischen Leistun-
gen gewürdigt.
Die Gesellschaft der deutschen Chemiker 
würdigte Lunas Euler für seine herausragen-
den Leistungen im Fach Chemie mit einer 
Urkunde und einem Buchpreis. Ida Tharand 
und Yonjin Kim wurden mit einer Urkunde 
von der Gesellschaft Deutscher Chemiker 
für ihre Leistungen gewürdigt. 
Der hessische Altphilologenverband gratu-
lierte Elias Christmann, Lunas Euler und 
Lars Wirtnik mit einer Urkunde und Buch-
preisen zu hervorragenden Leistungen im 
Bereich des altsprachlichen Unterrichts und 
der antiken Kultur.
Und zuletzt wurde im Namen der katho-
lisch-theologischen Fakultät der Johann-
Gutenberg-Universität Mainz Jakob Karl für 
seine hervorragenden Leistungen im Fach 
Religion mit einer Urkunde und einem 
Buchpreis geehrt.

Lob für Einsatz in AGs
Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler in Arbeitsgemein-
schaften für die Schule engagiert und damit 
zum besonderen Profil der BNS beigetragen. 
Ausgezeichnet werden besonders diejenigen, 
die dies entweder mit besonders hohem Ein-
satz in ihrem jeweiligen Bereich getan haben 
oder in mehreren AGs engagiert waren. 
Marietta Grandemange, Mitglied der erwei-
terten Schulleitung, würdigte die Preisträge-

rinnen und Preisträger: „Einige von Ihnen 
haben Verantwortung im Schulsanitätsdienst 
übernommen, andere selbständig AGs gelei-
tet oder sich für ein respektvolles und unter-
stützendes Miteinander eingesetzt. Wieder 
andere haben mit ihrem Instrument oder ih-
rer Gesangsstimme maßgeblich zum Gelin-
gen von Konzerten und Aufführungen beige-
tragen. Euer Engagement ging weit über die 
reine Teilnahme hinaus. Gerade in einer Zeit, 
in der Zusammenhalt und gegenseitige Un-
terstützung besonders wichtig sind, setzt ihr 
mit eurer Zuverlässigkeit und eurem Einsatz 
ein Zeichen. Ihr seid damit wichtige Vorbil-
der – vor allem für die jüngeren Schülerin-
nen und Schüler.“
Mit der Pro Virtute Medaille wurden in die-
sem Jahr ausgezeichnet: Maximilian Bön-
nen, Jonathan Chua, Julius Egloffstein, Al-
vin Ehrlich, Frederik Fischer, Eric Frank, 
Amelie Geyer, Greta Hackenberg, Yonjin 
Kim, Karl Theodor von Klitzing, Anna Kolz, 
Alexander Kras, Philipp Lehner, Seojun 
Noah Lim, Katharina Loch, Julius Naumann, 
Seoyoung Park, Johannes Pfeilsticker, Ida 
Tharandt, Emanuele Violi und David Walter
Die Schulträgerpreise überreichte der Ge-
schäftsführer der Sankt-Hildegard Schulge-
sellschaft, Stephan Behr.
Für ihr großes soziales Engagement im Rah-
men des Projektes „Stark miteinander“ wurde 
Maria Miliou gewürdigt. Seit Beginn des Pro-
jektes vor vier Jahren hatte sie die Weiterent-
wicklung engagiert begleitet und mitgestaltet. 
Dabei hat sie stets klare Positionen für ein re-
spektvolles und gleichberechtigtes Miteinan-
der bezogen und ihre Perspektive eingebracht. 
Durch ihre maßgebliche Mitarbeit an einer 
Broschüre unter der Herausgeberschaft des 
Bistums hat sie die Ideen und Erfahrungen des 
Projektes so aufbereitet, dass dieses Präventi-
onsprojekt über die Bischof-Neumann-Schule 
hinaus Wirkung entfalten kann. 
Den Schulträgerpreis für herausragendes 
langjähriges musikalisches Engagement er-
hielt in diesem Jahr Theo Harfst. Er hat den 
musikalischen Zweig der Bischof-Neumann-
Schule in den vergangenen Jahren maßgeb-
lich mitgeprägt. Mit großem Engagement 
hat er in Chor, Orchester und Kammeror-
chester mitgewirkt und als Konzertmeister 
des Schulorchesters besondere Verantwor-
tung übernommen.
Seine außergewöhnlichen musikalischen Fä-
higkeiten (an der Geige, am Schlagzeug, an 
der Gitarre oder als Sänger) hat er stets in 
den Dienst der Schulgemeinschaft gestellt 
und das Schulleben bereichert.
Lars Wirtnik erhielt einen Schulträgerpreis 
für sein außerordentliches Engagement für 

den Tanzsport an der BNS. Er war seit der  
5. Klasse fester Bestandteil der Tanzsport-
AGs der BNS. Mit großem Engagement hat 
er gemeinsam mit seinen Tanzpartnerinnen 
und in der Formation zahlreiche Erfolge auf 
Landes- und Bundesebene erzielt. Besonders 
hervorgehoben wurde sein Einsatz für jünge-
re Schülerinnen und Schüler. Er übernahm 
am Ende Leitungsverantwortung für die 
„Kleine Latein-Formation“ und hat die 
Gruppe zum Erfolg geführt. Über den Tanz-
sport hinaus hat er sich zusätzlich vielfältig 
herausragend engagiert.
Der fulminante musikalische Ausklang der 
würdevollen Feier gelang mit Led Zeppelin – 
„Stairway To Heaven“ und wurde von Theo 
Harfst – Gesang/Gitarre, Johannes ten Hagen 
– Gitarre, Julius Egloffstein – Gitarre, Eun-
kyu Suh – Bassgitarre, Frank Li – Schlagzeug 
sowie Julius Naumann – Klarinette/Saxophon 
dargeboten.

Der BNS-Abiturjahrgang 2026
Louisa Achhammer von Roeder, Mia Alvarez 
Yilmaz, Julian Benedikt Ambrosius, Illia  
Andriushchenko, Florian Paul Arndt, Vincent 
Bauer, Maximilian Becker, Max Billmann, 
Maximilian Bönnen, Elias Christmann,  
Jonathan Chua, Marie Dombrowski, Paul 
Drebes, Julius Freiherr von und zu Egloffstein, 
Alvin Ehrlich, Christian Enderstein, Lunas 
Euler, Florian Fiebiger, Frederik Fischer, Finn 
Fleischmann, Eric Frank, Clara Gasse,  
Cosima Gaugenrieder, Amelie Geyer, Elisa 
Gißler, Frederick Gstädtner, Nick Habig,  
Greta Hackenberg, Hanna Hackenberg,  
Theodor Harfst, Jonathan Hauck, Clara 
Hauptmann, Karl Kannengießer, Jakob Karl, 
Frederik Kilb, Yonjin Kim, Daniel Kislian, Karl 
von Klitzing, Valentina Knapp, Anna Kolz, 
Noah Korschinowski, Luis Koša, Laurens 
Krapf, Alexander Kras, Gerrit Kudella,  
Philipp Lehner, Noah Lim, Felix Lippert,  
Katharina Loch, Laetitia Madeja, Leonard 
Marx, Maria Miliou, Jonathan Mürb, Julius 
Naumann, Theo Nothdurft, Victoria Nuyken, 
Seoyoung Park, Lucas Peay, Johannes  
Pfeilsticker, Felix Reiche, Kevin Robinson, 
Oskar Schelo, Alexander Freiherr Schenck zu 
Schweinsberg, Lara Schlytter-Henrichsen, 
Noah Schmitz, Athalie Schneider, Daniel 
Schreier, Melina Schwall, Lasse Simon, Roya 
Stein, Philipp Sutor, Johannes ten Hagen, 
Florian Tertnig, Ida Tharandt, Tristan  
Timmermann, Luca Tomasi, Sarah Trintzek, 
Philipp Vigelius, Emanuele Violi, Vincent  
Vogelsang, Antonia Wagemann, Julius  
Wagner, David Walter, Julia Wiesiollek,  
Hannah Wirfs, Lars Wirtnik, Felicitas Zecha, 
Helen Zeier

Die Abiturientia 2025/26 beim Abiball in der Stadthalle Oberursel � Foto: BNS
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Erholt aus dem Urlaub zurück? 
Dann denken Sie jetzt an Ihre Gesundheit.

Vorsorge bedeutet, gut für sich selbst zu sorgen. Vereinbaren Sie Ihren persön-
lichen Termin – ich nehme mir Zeit für Sie und Ihre individuellen Anliegen.

Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis willkommen zu heißen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

Knapp jeder Zweite nutzt 
Selbsttests – ärztliche Diagnose 
bleibt erste Wahl
Fast jede zweite erwachsene Person in Deutschland hat in-
nerhalb der vergangenen zwölf Monate mindestens einen 
Selbsttest für zu Hause genutzt. Gleichzeitig bleibt das 
Vertrauen in die ärztliche Diagnose hoch: Die große Mehr-
heit der Bevölkerung betrachtet Selbsttests als sinnvolle 
Ergänzung, nicht aber als Ersatz für die medizinische Ver-
sorgung. Das zeigt eine aktuelle repräsentative forsa-Um-
frage im Auftrag der hkk Krankenkasse unter 2.230 Er-
wachsenen.

Infektionstests am bekanntesten
Am bekanntesten sind Selbsttests auf Infektionskrankhei-
ten wie Covid-19 oder Influenza: 96 Prozent der Befragten 
kennen diese Testangebote, 26 Prozent haben sie im ver-
gangenen Jahr genutzt. Schwangerschaftstests kennen 
95 Prozent der befragten Frauen. Andere Selbsttests wer-
den deutlich seltener genutzt. So führten jeweils rund zehn 
Prozent der Befragten innerhalb der vergangenen zwölf 
Monate einen Blutzucker- oder Cholesterintest bezie-
hungsweise einen Stuhltest zur Darmkrebsfrüherkennung 
durch.

Fast jeder Zweite nutzt Selbsttests
Insgesamt haben 45 Prozent der Befragten im vergange-
nen Jahr mindestens einen Selbsttest verwendet. Frauen 
nutzen solche Angebote häufiger als Männer (51 gegen-
über 40 Prozent). „Selbsttests können die Gesundheits-
kompetenz stärken und Menschen motivieren, sich früh-
zeitig mit ihrer Gesundheit auseinanderzusetzen“, findet 
der Bremer Internist und Hausarzt Dr. Juricke. „Sie liefern 
jedoch nicht immer eindeutige Ergebnisse und können 
auch verunsichern. Deshalb sollten Verbraucherinnen und 
Verbraucher sich vor der Anwendung informieren, ob ein 
Test für ihre Fragestellung überhaupt sinnvoll und aussa-
gekräftig ist. Selbsttests können die medizinische Versor-
gung sinnvoll ergänzen, ersetzen aber weder die ärztliche 
Beratung noch eine fachliche Diagnose.“

94 Prozent bevorzugen 
medizinisches Fachpersonal

Diese Einschätzung wird auch von der Bevölkerung ge-
teilt: 96 Prozent der Befragten sind der Meinung, dass bei 
einem auffälligen Testergebnis unbedingt eine Ärztin oder 
ein Arzt aufgesucht werden sollte. 94 Prozent vertrauen 
bei wichtigen Gesundheitsfragen eher medizinischem 
Fachpersonal als Selbsttests. Gleichzeitig sehen 82 Pro-
zent in den Tests eine Möglichkeit, gesundheitliche Prob-
leme frühzeitig zu erkennen, und 81 Prozent halten sie für 
eine sinnvolle Ergänzung der ärztlichen Versorgung.

Zusätzliche Vorsorge durch Selbsttests
Wer Selbsttests wie Blutzucker- oder Cholesterinwerte-
Tests, Tests zur Darmkrebsfrüherkennung oder PSA-Tests 
nutzt, tut dies vor allem als zusätzliche Vorsorgemaßnah-
me (42 Prozent) oder auf Empfehlung einer Ärztin, eines 
Arztes oder der Krankenkasse (36 Prozent).
Entsprechend sehen die meisten Menschen Selbsttests 
nicht als Alternative zur ärztlichen Versorgung: Nur 45 
Prozent stimmen der Aussage zu, dass Selbsttests in be-
stimmten Fällen einen Arztbesuch ersetzen können.
„Selbsttests sind sinnvoll, wenn sie einen klaren medizini-
schen Zweck haben, wissenschaftlich geprüft sind und da-
bei helfen, Krankheiten früh zu erkennen oder erste 
Hinweise auf eine Diagnose zu geben. Dazu gehören zum 
Beispiel Schwangerschaftstests, COVID-19-Schnelltests, 
zertifizierte HIV-Selbsttests, Blutzuckermessungen bei 
Diabetes, Urinteststreifen bei Verdacht auf eine Infektion 
sowie Stuhltests zur Darmkrebsvorsorge“, erklärt 
Dr. Cornelius Erbe, Bereichsleiter des hkk-Versorgungs-
managements.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Santhosh Narayana (Pfarrvikar)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530
Pastoralreferent Tobias Schirmer  06174 2550517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.
Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

Kontoverbindung: 
Frankfurter Volksbank Königstein 
Kath. Kirchengemeinde 
IBAN: DE93 5019 0000 6500 2198 80 
BIC: FFVBDEFF

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Samstag, 1.8.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 2.8.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 3.8.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Freitag, 7.8.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 4.8.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 5.8.
18.00 Uhr Kirche  Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 6.8.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 1.8.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 2.8.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Eheleute Albert  
  und Dorothea Bach

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 14, 13–21
Alle aßen und wurden satt.

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 2.8.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt- Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

– Während der Schulferien ruhen die 
 Gemeindeveranstaltungen –

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4 – 6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs  15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten) 

16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 2.8. 9. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Pfr. Chevallier/Kirche)
 anschl. Kirchenkaffee

Wochenspruch: „Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man 
um so mehr fordern.“  Lukas 12, 48

Mi 5.8. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Freitag, 31. Juli 2026
15.30 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
Samstag, 1. August 2026
15.00 Uhr  Traugottesdienst
Sonntag, 2. August 2026
11.15 Uhr  Gottesdienst  
 mit Pfarrer i.E. Dr. Lukas Grill-Jeromin

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 2.8.      
10.00 Uhr Ökumenischer Kerbegottesdienst  
 in Neuenhain in der Katholischen Kirche                        

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch August 2026
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es in Fülle haben.  (Johannes 10,10)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Über den Atzelbergturm  
und zum Forellenweiher
Königstein (kw) – Der Taunusklub König-
stein wandert auch im August jeden Mitt-
woch. Am 5. August gibt es wieder Angebote 
für zwei Gruppen. Die „Langwanderer“ mar-
schieren über den Aztelberg (mit Aussichts-
turm) nach Eppstein. Abfahrt mit Bus 805 in 
der Stadtmitte Königstein um 9.26 Uhr, Aus-
stieg in Ruppertshain, Am Rosenwald. Die 
Wanderung bei erwartet heißem Wetter führt 
überwiegend über schattige Wege, auf der 
acht Kilometer langen Strecke sind im Auf-
stieg 110 Meter, im Abstieg 330 Meter zu 
überwinden. Einkehr in der „Wunderbar“ am 
Bahnhof Eppstein ist ca. um 13 Uhr, die 
Rückfahrt mit dem Bus stündlich möglich. 
Die Wanderführung ab Ruppertshain über-
nimmt Anita Pieper.
Die Kurzwanderung am 5. August führt von 
der Billtalhöhe nach Falkenstein. Abfahrt in 
der Stadtmitte Königstein mit Bus 223 ist um 
10.04 Uhr. Ab Haltestelle Billtalhöhe laufen 
die Wanderer über den Butterweg zum Forel-
lenweiher nach Falkenstein. Einkehr in  
„Jett’s Restaurant“ in Falkenstein ist ca. um 
12.15 Uhr. Die Rückfahrt mit Bus 84/85 ist 
halbstündlich möglich. Wanderführerin ist 
Christel Ernst. Gästen sind bei beiden Wan-
derungen wie immer willkommen.

L 3004: Steinschlagrisiko in 
Schmitten – Parkplätze zu
Hochtaunus (kw) – Aufgrund eines akuten 
Steinschlagrisikos wurden insgesamt sechs 
Stellplätze an der Landesstraße 3004 (Kano-
nenstraße) in Schmitten gesperrt. Betroffen 
sind Stellplätze auf Höhe der Hausnummer 
20 in der Kanonenstraße. Die Sofortmaßnah-
me erfolgt vorsorglich aus Sicherheitsgrün-
den und gilt, bis eine weitergehende Untersu-
chung und Begutachtung des Hangs stattfin-
den konnte. Diese wird schnellstmöglich er-
folgen. Sobald weitere Erkenntnisse zum 
Zustand des Hangs und gegebenenfalls nöti-
ger Sicherungsmaßnahmen feststehen, infor-
miert Hessen Mobil erneut.

Der Glaskopf neu entdeckt
Hochtaunus (kw) – Mit der entspannten 
Wanderung „Perspektivwechsel im Wald“ 
lädt der Naturpark Taunus dazu ein, den Wald 
aus neuen Blickwinkeln wahrzunehmen und 
seine Veränderungen bewusst zu erleben. 
Hunde sind willkommen. Treffpunkt ist am 
Mittwoch, 12. August, um 16 Uhr am Park-
platz Glaskopf / Waldandachtsplatz. Eine  
Anmeldung über die Website des Naturpark 
Taunus unter www.naturpark-taunus.de/ 
veranstaltungen oder unter der Rufnummer 
06171 979070 ist notwendig.

Frau zerkratzt Pkw
Königstein (kw) – Am Mittwoch vergange-
ner Woche, 22. Juli, hat eine Frau in König-
stein einen Pkw beschädigt. Die Polizei fahn-
det mit entsprechenden Hinweisen nach ihr. 
Gegen 13 Uhr hatte sie den Parkplatz eines 
Supermarkts in der Hauptstraße betreten. 
Dort zerkratzte sie einen schwarzen Golf. Sie 
wurde jedoch von Zeugen beobachtet. Diese 
alarmierten die Polizei. Zwischenzeitlich hat-
te sich die Täterin jedoch bereits aus dem 
Staub gemacht. Der Schaden wird auf rund 
2.000 Euro geschätzt. Bei der Tatverdächti-
gen handelt es sich um eine Frau mit blond-
grauen Haaren. Sie wurde als korpulent und 
älter als 70 Jahre beschrieben. Hinweise 
nimmt die Polizeistation Königstein unter der 
Rufnummer 06174 9266-0 entgegen.
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 Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Norbert Gossenauer 
* 09.05.1964    † 01.07.2026 

Du fehlst uns unendlich: 
 

Deine Familie Katariina, Sonja und Nadja 
Deine Schwestern Biggi, Ela, Irmi und Nadine 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender 
Beisetzung findet am Donnerstag, 
dem 6. August 2026, um 14.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in 
Glashütten statt. 

Kondolenzadresse: Katariina Gossenauer 
Oberemser Straße 2, 65510 Idstein-Kröftel 

Das Sichtbare ist vergangen, was bleibt, sind Erinnerung und Liebe.

Dein tapferes, großzügiges und sehr fürsorgliches Herz  
hat aufgehört zu schlagen.

Dr. Klaus C. Wrede
       * 19. 11. 1935                            † 16. 7. 2026
in Berlin-Wilmersdorf           in Königstein-Falkenstein

Wir sind sehr traurig und unendlich dankbar  
für deine verantwortungsvolle Zuwendung und Hingabe für deine Familie.

Sigrid Wrede, geb. Haase
Karin Wrede

Christian, Yvonne, Justus, David und Zoë Wrede

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag, 6. August 2026, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Königstein-Falkenstein (Grenzweg) statt.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstatt freundlich zugedachter Blumen  
um eine Spende an die Deutsche Stiftung Denkmalschutz,  

IBAN: DE04 3708 0040 0265 5007 09, 
Verwendungszweck: NFK04362 Kond. Dr. Klaus C. Wrede

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer Mutter,  
Schwiegermutter, Oma Resi, Schwester und Schwägerin

Therese Hasselbach 
geb. Villmer

 * 1. 2. 1931       † 14. 7. 2026

  Wir sind sehr traurig

Andrea und Rainer mit Kristin und Lara  
Gudrun und Gerald 

Walter
Irmgard und Ernst-Georg
sowie alle Angehörigen

 Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 12. August 2026,  
um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Anstelle von Blumenspenden bitten wir im Sinne der Verstorbenen um eine Spende 
an den Förderverein des St. Josefs Krankenhaus Königstein e.V.,  

IBAN: DE81 5019 0000 0300 2705 14, Verwendungszweck: Therese Hasselbach.

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Rainer Meser
* 28.08.1947    † 22.06.2026

Deine Inge und Dich immer liebende Familie 

Die Beisetzung fand im engsten  
Familienkreis statt. 

Du bleibst für immer in unseren Herzen

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

&
 Unsere Kinder heiraten.

Rahel Scherer
Benjamin Brühl

Freitag, 7. August 2026, 13.00 Uhr
in Königstein

Mit Euch freuen sich

Matthias und Maria Brühl
Erno und Sabrina Scherer

Neuer Vorstand des Trägervereins der VHS  
steht vor großen Aufgaben
Hochtaunus (kw) – Die Mitglieder des Trä-
gervereins der Volkshochschule Hochtaunus 
haben vor einigen Tagen im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung einen neuen Vorstand 
gewählt. Der langjährige Vorsitzende Manfred 
Gönsch stand aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr für eine Wiederwahl zur Verfü-
gung; ihm wurde in der Versammlung ausgie-
big für seine verdienstvolle und erfolgreiche 
Tätigkeit gedankt. Neuer Vorsitzender ist der 
bisherige Beisitzer Lars Knobloch, Stellvertre-
terin bleibt Gabriele Sies. Ebenso wurden die 
beiden Beisitzerinnen Anke Berger-Schmitt 
und Sabine Behrent wiedergewählt. Der Vor-
stand wird komplettiert durch die neue Beisit-
zerin Alexandra Müllrich-Mühl. Delegierte im 
Vorstand sind für den Hochtaunuskreis Land-
rat Ulrich Krebs, vertreten durch Gregor Maier 
sowie für die Stadt Oberursel Erster Stadtrat 
Jens Uhlig. Im Vordergrund der gut besuchten 
Versammlung standen neben den Wahlen vor 
allem der Rückblick auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr sowie die anstehende Fusion der beiden 
Volkshochschulen im Kreis. Der Geschäftsführer der Volkshochschule, 

Carsten Koehnen berichtete 
ausführlich über die vergan-
genen zwölf Monate, in de-
nen die VHS mit einem at-
traktiven Bildungsangebot 
und eindrucksvollen Bele-
gungszahlen endgültig den 
Anschluss an die Vor-Coro-
na-Jahre geschafft hat. „2025 
war das Jahr der Rekorde“, 
so Koehnen. Mit fast 12.000 
Teilnehmenden in annähernd 
1.100 Kursen habe man das 
bisherige Ausnahmejahr 
2019 sogar deutlich übertrof-
fen, freute sich der Ge-
schäftsführer. Erneut sei der 
Anteil der Eigenfinanzierung 

mit über 70 Prozent des Gesamtetats überpro-
portional hoch gewesen, stellte Koehnen fest.
Im Anschluss entwickelte sich eine lebhafte 
Diskussion über die Ausgestaltung der künfti-
gen Fusion der Volkshochschulen Hochtau-
nus und Bad Homburg. Der neue Vorsitzende 
Lars Knobloch bekräftigte, dass der Standort 
Oberursel bei der Zusammenführung gestärkt 
werden müsse. „Wir brauchen für die Volks-
hochschule in Oberursel neue Räume, durch 
die Teilnahme der Stadt Oberursel am Städte-
bauförderprogramm Wachstum und nachhal-
tige Erneuerung sehen wir dafür gute Chan-
cen. Wichtig ist für uns auch, dass der Erhalt 
der Geschäftsstelle Oberursel in der jetzigen 
Form gesichert ist“, so Knobloch. 
Geklärt werden muss noch die künftige Rolle 
des Trägervereins „Pro Volkshochschule“, der 
damit vor derselben Herausforderung steht 

wie sein Pendant in Bad Homburg, der 
„Volksbildungskreis“. 
Aus dem Kreis der Mitglieder wurde der 
Wunsch nach einer weiteren Mitgliederver-
sammlung geäußert. Der Vorstand griff die-
sen Wunsch auf und kündigte eine weitere 
Versammlung im Herbst an, um dem großen 
Informationsbedarf der Mitglieder nachzu-
kommen.
„Wir freuen uns im Vorstand auf die anste-
henden Aufgaben und gehen diese mit Opti-
mismus an. Ich bin der festen Überzeugung, 
dass die geplante Fusion mit der VHS Bad 
Homburg eine Erfolgsgeschichte wird. Die 
neue VHS Hochtaunus vereinigt das Beste 
aus beiden Welten und wird zudem auch noch 
neue Angebote für die Menschen im Hoch-
taunuskreis im Programm haben“, so Lars 
Knobloch abschließend.

Der neugewählte Vorstand (v. l.): Anke Berger-Schmitt, Gabriele Sies, Lars 
Knobloch, Erster Stadtrat Jens Uhlig, Alexandra Müllrich-Mühl, Sabine  
Behrent, Geschäftsführer Carsten Koehnen (beratendes Mitglied). Es fehlt 
Gregor Maier.� Foto: privat 
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Wagner sucht Silbermünzen 
und Silberbarren, privat zum Anle-
gen, Auszahlung sofort in bar. 
 Tel. 0176/60431216

Ich kaufe Damenbekleidung, Ac-
cessoirs und Flohmarktartikel.  
 Tel. 0152/27001868

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Abgeschlossener, belüfteter Stell-
platz in kl. Wohnanlage in Stierstadt, 
100,- €.  Tel. 0151/41258412

Vermietung Tiefgaragenplatz zw. 
Robert-Stolz-Str. u Residenzen, ab 
sofort in Bad Soden.  
 Tel. 0172/6924911

Überdachter Stellplatz zu vermie-
ten, Nähe Bahnhof Kronberg, 80,- € 
mtl.  Tel. 0176/72782902

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang (ca. eine Stunde) am 
Frankfurter Mainufer? Dieser Spa-
ziergang richtet sich an Personen, 
die ihren Freundes-/Bekanntenkreis 
erweitern möchten oder auf Part-
nersuche sind.  Tel. 06034/4049464

Älterer Herr mit Haus in Bad Hom-
burg, leider alleine, sucht Partnerin 
für gemeinsame Freizeitgestaltung.  
 Chiffre VT 03/31

PARTNERSCHAFT

Er, 70 +, schlank, Ex-Unternehmer, 
verwitwet, 180 - 86 schlank, möchte 
eine flotte Frau für den Rest der Zeit 
suchen. Vertrauen + Nichtraucher 
mit viel Humor im Leben.  
 Chiffre VT 02/31

Smarter bescheidener Gentleman 
(Hochtaunus-Kreis, Ü 50) sucht sol-
vente und großzügige Frau zum 
Heiraten.  heirat2026@outlook.de

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Ute, 76 Jahre, mit schöner Figur 
u. etwas mehr Oberweite, bin vertrau­
ensvoll, fahre gern Auto, liebe Musik u. 
Fernsehabende. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich überwunden, nun möch­te 
ich wieder nach vorne schauen, des­halb 
suche ich pv e. netten Mann. Ich fühle 
mich sehr einsam und würde mich über 
ein persönliches Kennenlernen freuen
Tel. 0151 – 20593017

Ich, Margit, 71 J., seit einem Jahr 
verwitwet, langjährige Sprechstundenhilfe, 
bin e. herzensgute Frau, mit toller Figur u. 
liebevollem Wesen (kinderlos). Das häus­
liche Leben, Kochen u. Backen bereiten mir 
viel Freude, was ich mir pv wünsche, ist ein 
zärtlicher Mann an meiner Seite, m. dem 
ich das Leben wieder teilen kann
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Frieda, 75 J., bin Witwe u. mein Herz 
friert vor Einsamkeit. Ich bin völlig unabhän-
gig u. könnte überall leben. Meist bin ich zu 
Hause, außer ich erledige meine Einkäufe. 
Ich stelle keine hohen Ansprüche, nur ehrlich 
müssen Sie sein. Gibt es noch einmal einen 
zärtlichen Mann für mich? Freu mich auf 
Ihren Anruf üb. pv Tel. 0176-56841872

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Achtmal Traumnote 1,0: Akademische Feier  
des Taunusgymnasiums mit Musik und starken Worten
Königstein (kw) – Auch in diesem Jahr ver-
wandelte sich das Haus der Begegnung in Kö-
nigstein für einen Nachmittag in einen Ort des 
Innehaltens und der Freude: Bei der Akade-
mischen Feier des Taunusgymnasiums erhiel-
ten die diesjährigen Abiturientinnen und Abi-
turienten feierlich ihre Zeugnisse, begleitet 
von einem Programm aus mitreißender Mu-
sik, persönlichen Reden und herzlichen 
Glückwünschen. Familien, Freunde und zahl-
reiche Lehrkräfte waren gekommen, um die-
sen besonderen Moment gemeinsam mit den 
Absolventen zu erleben.
Den Auftakt machte die Schulband 130 mit 
einer energiegeladenen Version von „Viva La 
Vida“ von Coldplay, bevor Schulleiterin Bea-
te Herbst die Gäste begrüßte. In ihrer Anspra-
che wählte sie einen ungewöhnlichen, aber 
berührenden Zugang: Statt vom Erfolg zu 
sprechen, widmete sie sich den Irrwegen und 
Fehlentscheidungen, die zu einem gelingen-
den Leben dazugehören. „Ich hoffe, dass Sie 
sich nicht zu sehr vor Irrtümern fürchten“, 
richtete sie sich an die Abiturientinnen und 
Abiturienten und erinnerte daran, dass sich 
die wichtigsten Dinge im Leben ohnehin 
nicht planen lassen – Erfolg zeige sich häufig 
erst im Rückblick als solcher. Die sehr per-
sönliche und eindrückliche Rede wurde mit 
langem Applaus bedacht.
Mit „Die With A Smile“ von Lady Gaga 
und Bruno Mars sorgte die Schulband 130 
anschließend für einen weiteren musikali-
schen Höhepunkt, bevor Kathrin Belling-
hausen in der „Rede der Eltern“ das Wort 
ergriff. Sie schilderte die vergangenen 
Schuljahre aus Elternperspektive – eine 
Zeit, die sich für die Mütter und Väter oft 
doppelt so lang angefühlt habe wie für die 
Kinder selbst – und gewährte mit viel Of-
fenheit Einblicke in die Herausforderungen 
auf dem Weg zum Abitur.
In der „Rede der Schüler“ stellte Alexandra 
Wenzler die großen Fragen, die wohl alle Ab-
iturienten in diesem Moment beschäftigen: 
Was wird aus uns? Wer von den jetzigen 
Freunden wird auch in Zukunft an unserer 
Seite sein? Werden wir die nächsten Schritte 
meistern? Ihr Fazit: Was von der Schulzeit 
bleibe, seien vor allem die Menschen. Sie 
dankte den Lehrkräften, Eltern, Geschwistern 
und Freunden – ohne die das Leben rund um 
die Schule schlicht kein Leben gewesen wäre.
Es folgte ein klassischer musikalischer Mo-
ment: Tara Grimm an der Violine und Sebas-

tian Leichtfuß am Klavier interpretierten ge-
fühlvoll „Tango Jalousie“ von Jakob Gade. 
Anschließend hielten Anke Herrmann und 
Ulf Linke gemeinsam die „Rede der Lehrer“ 
und ließen die gemeinsame Zeit noch einmal 
humorvoll und charmant aus pädagogischer 
Sicht Revue passieren.
Auch der Förderverein gratulierte: Peter We-
ber griff in seinem Grußwort zu einem ein-
prägsamen Bild und verglich das Leben mit 
einer Flugreise – das Abheben der Maschine 
entspreche dabei dem Abitur, dem Moment 
also, in dem alles Vorbereitete endlich Fahrt 
aufnimmt. 
Für den nächsten musikalischen Glanzpunkt 
sorgte die Band Not2Bad mit „So Good“ von 
Brian Culbertson in einem Arrangement von 
Elias Leemüller – bemerkenswert an diesem 
Ensemble: Es setzt sich aus aktuellen Schüle-
rinnen und Schülern, Ehemaligen und sogar 
einer Lehrkraft zusammen.

Kein Abschluss, sondern Anschluss
Oberstufenleiter Wolfgang Veltjens fand in 
seinem Grußwort die wohl prägnanteste For-
mulierung des Nachmittags: Für die Generati-
on der heutigen Abiturienten gebe es kein 
Ende des Lernens mehr. Das Abitur sei für ihn 

daher kein Abschluss, sondern ein Anschluss 
– die jungen Menschen seien nun anschluss-
fähig für die Welt, die bereits auf sie warte.

Im Anschluss wurden die Auszeichnungen für 
besondere fachliche Leistungen sowie für he-
rausragendes soziales Engagement vergeben, 
ebenso der traditionsreiche Dieter-Behrend-
Preis. Ein besonderer Applaus galt schließlich 
der beeindruckenden Gesamtbilanz des Jahr-
gangs: 125-mal wurde in diesem Jahr das Ab-
itur am Taunusgymnasium bestanden, darun-
ter gleich achtmal mit der Traumnote 1,0 – 
eine Auszeichnung, die in diesem Jahrgang 
ausschließlich Schülerinnen erreichten:  
Marie Bauer, Ari Funke, Anun Metzler, Kira 
Hollstegge, Luisa Schneider, Tara Grimm, 
Hanna Weinert und Hannah Gerlach.

Emotionale Zeugnisübergabe
Den emotionalen Höhepunkt bildete schließ-
lich die Übergabe der Abiturzeugnisse in den 
Tutorengruppen: Aus den Händen von Beate 
Herbst erhielten die Absolventen ihre Zeug-
nisse und persönliche Glückwünsche, von ih-
ren Tutorinnen und Tutoren zusätzlich eine 
Rose. Beim anschließenden Sektempfang lie-
ßen die Abiturienten, ihre Familien und die 
Lehrkräfte des Taunusgymnasiums die Feier 
gemeinsam ausklingen – ein würdiger Ab-
schluss einer Schulzeit, die für viele, wie es in 
den Reden des Nachmittags mehrfach an-
klang, gerade erst zum eigentlichen Anschluss 
an das weitere Leben wird.

Gruppenbild ohne Jungen: Für die Traumnote 1,0 zeichneten in diesem Jahr acht Schülerinnen 
des Taunusgymnasiums verantwortlich. � Fotos: privat 

Mit Musik von Lady Gaga und Bruno Mars eröffnete die Schulband 130 die Akademische Feier.
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138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Ich, Ute, 76 Jahre, mit schöner Figur 
und etwas mehr Oberweite, bin vertrau­
ensvoll, fahre gern Auto, liebe Musik u. 
Fernsehabende. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich überwunden, nun möchte 
ich wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv e. netten Mann. Ich fühle 
mich sehr einsam und würde mich über 
ein persönliches Kennenlernen freuen
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hüb. Witwe, Gundi, 69 J., fröhlich, 
unternehmungslustig u. dennoch gerne 
häuslich, mag Spaziergänge u. laue Som-
merabende. Wünsche mir e. ehrl. Mann zum 
Reden, Lachen, Nähe spüren. Bin familiär 
ungebunden u. grundsätzlich bereit, für Dich 
auch meine Koffer zu packen. Kostenl. Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

Suche Garten, Gartengrundstück 
zum Kaufen. Gerne auch verwildert 
oder vermüllt. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0179/7724225

Junge Familie sucht ein Baugrund-
stück oder Haus für den Traum vom 
Eigenheim. Vielleicht können Sie 
uns dabei helfen! Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Familie Rebelein:  
 Tel. 0173/2156993

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Junge Familie mit Kleinkind sucht 
Haus mit Garten in Kelkheim und 
Umgebung. Ab sofort oder später. 
Jeder Hinweis ist willkommen.  
 Tel. 0174/1598095

Privat sucht Einfamilienhaus zum 
Kauf in Eppstein, Kelkheim oder 
Niedernhausen, gerne mit Einlieger-
wohnung. Keine Makler. Herr Ates:  
 Tel. 0157/34292387

Kleine schicke Whg. z. Kauf ge-
sucht von internat. Dolmetscherin, 
ü  50, loyal, als 2. Standbein. Gern 
auch v. Senior gg. Alltagsunterstzg.,  
bin flexibel.  2018@public-files.de

Je oller, desto doller: Familie sucht 
Bungalow als Zuhause, von privat, 
gerne renovierungsbedürftig.  
 Tel. 0152/34734634

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Top geschnittene 3 ZKB, EBK, 2 
Bäder, 2 TG-Plätze, Balkon, 1.OG, 
Keller, barrierefrei, zentr. Lage, 
F´Dorf, Bj. 2016, NR in gepflegtem 
Haus, optimal für Paar / junge Fami-
lie, 489.000,- € VHB, ohne Provisi-
on.  fugazi78@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Voll eingerichteter, heller Büro-
raum in Alt-Schwalbach zu vermie-
ten, 30 m2, 3 - 4 Arbeitsplätze, 900,- 
€/Monat inkl. Nebenkosten. Alter-
nativ einzelne Schreibtische als 
Flexdesk für 250,-€/Monat inkl. Ne-
benkosten und Internet.  
 Tel. 0173/3142984

Lagerraum gesucht, leerstehen-
den Raum für ein kleines Unterne-
hemen gesucht, Nähe Kronberg.  
 Tel. 0176/72782907

MIETGESUCHE

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht ruhige und helle 2 - 3 Zim-
mer-Wohnung mit Balkon o. Terras-
se in Oberursel, Innenstadt/-nah.  
 Tel. 01515/6363942

Familie mit zwei Kindern sucht ei-
ne 4 Zi. Mietwohnung oder Mietkauf 
von privat in Oberursel. Unterstüt-
zen gerne bei Handwerk/Gartenar-
beiten im Haus. Tel. 0176/61308882

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Großzügige 3-Zi.-Whg. in Altbau-
villa, 115 m2, kompl. 1. OG, Raum-
höhe 3,50 m, Parkett- und Dielen-
böden, ab 1.10., von privat, mtl. 
1.850,- € + NK.  Tel. 0171/7811367

Bad Homburg, 2-Zimmer Woh-
nung mit Wintergarten an Einzelper-
son, max. 2 Personen zu vermieten. 
Im Stadtzentrum, 350 m zur S-Bahn 
nach Frankfurt, nahe Fußgängerzo-
ne und Kurpark, Miete mtl. 950,- € 
und Umlagenvorauszahlung 350,- € 
monat.  Tel. 06172/44512

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schöne Fe Wo unter Reet, EG 
ebenerdig, behindertengerecht, 
max. 3 Pers, 60 m2, Sylt - Morsum, 
ruhig, frei zw. 29.8.26 - 7.9.26 (9 
Nächte), passend zur wunderschö-
nen Heideblüte! Leider können wir 
aufgrund unvorhergesehener Reha-
maßnahme den Urlaub nicht antre-
ten u. suchen hiermit einen neuen 
Mieter für diese Zeit. 1.835,- € insg., 
VB möglich.  Tel. 0173/6553516

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Reinigungsfachkraft
mit Führerschein. 

Täglich ab 16.30 Uhr im Raum
Königstein als geringfügige

Beschäftigung.

Tel. 0177-3012117

Suche ruhige, erfahrene Putzhilfe. 
 Chiffre VT 01/31

Suche mobile (Auto) Haushaltshil-
fe für alle anfallenden Arbeiten, 
montags 10 Uhr, donnerstags 9 Uhr. 
 Tel. 0172/2138159

Wir suchen erfahrene 
Minibaggerfahrer und Maurer 

zur Aushilfe für  
ca. 2-3 Wochen für eine 
Baustelle in Oberursel. 

Kontakt Tel: 0171/8971667

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen, Korrepondenz, 
E-D-E sowie Ablage etc., gerne 
auch für private Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Zuverlässiger Gärtner bietet Gar-
tenarbeiten aller Art: Hecken 
schneiden, Rasen mähen, Garten-
pflege, Baum- und Strauchschnitt 
sowie Pflasterarbeiten, faire Preise.  
 Tel. 0176/31026854

In Kronberg und Umgebung, 
Haushaltshilfe fürs Auto! Keine Zeit 
zum Aussaugen oder für die Außen-
wäsche? Rufen Sie gerne an, ich 
komme zu Ihnen und ich mache Ihr 
Auto wieder schick.  
 Tel. 0170/5269597

Reinigungskraft sucht gute Kun-
den in Bad Homburg.  
 gergana_0801@gmx.de

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Reinigung zuverlässig, professio-
nell, kundenorientiert, flexibel, 
pünktlich, gründliche Reinigung mit 
langjähriger Erfahrung. Ich sorge für 
Sauberkeit zuverlässig und sorgfäl-
tig.  Tel. 0176/89739318

UNTERRICHT

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

VERSCHIEDENES

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Hinter jeder Tür wartet eine emotionale Geschichte
Hochtaunus (sis) — Sie wurden ausgesetzt, 
abgegeben oder verloren. Manche haben ihre 
Besitzer durch einen Todesfall verloren, an-
dere wurden unüberlegt angeschafft oder ent-
wickeln Verhaltensauffälligkeiten, mit denen 
ihre Halter überfordert sind. Im Tierheim 
Hochtaunus bekommen sie eine zweite Chan-
ce. Wer das Tierheim Hochtaunus besucht, 
begegnet nicht nur Hunden, Katzen oder Ka-
ninchen. Er begegnet Geschichten. Geschich-
ten von Abschieden, Hoffnung, Geduld und 
manchmal auch von einem glücklichen Neu-
anfang.
Unter dem Titel „Auf vier Pfoten ins Glück“ 
stellt die Oberurseler Woche künftig einmal 
im Monat gemeinsam mit dem Tierheim 
Hochtaunus ein Tier oder Tierpaar vor. Im 
Mittelpunkt stehen dabei nicht nur Fotos, son-
dern vor allem die Geschichten hinter den 
Tieren – verbunden mit der Hoffnung, dass 
sie schon bald ein liebevolles Zuhause finden. 
„Nicht jedes Tier findet sofort ein Zuhause. 
Aber jedes Tier verdient die Chance, gesehen 
zu werden. Genau dabei kann diese neue Se-
rie helfen“, sagt Roland Seel, Vorstand des 
Tierheim Hochtaunus. „Ohne Herz geht es in 
diesem Job nicht“, sagt Manuela Henninger, 
stellvertretende Tierheimleiterin. Ein Satz, 
der den Alltag im Tierheim wohl besser be-
schreibt als jede Statistik.

Beweggründe
Denn dort landen Tiere aus den unterschied-
lichsten Gründen: weil ihre Besitzer verstor-
ben sind, weil Familien überfordert waren, 
weil eine unüberlegte Anschaffung zum Prob-
lem wurde oder weil sich über Internetplatt-
formen einfach kein neues Zuhause mehr fin-
den ließ. Besonders große oder verhaltensauf-
fällige Hunde stellen das Tierheim immer 
wieder vor große Herausforderungen. Rund 
70 Prozent der Hunde gelten als verhalten-
sauffällig – Tiere, die Zeit, Erfahrung und Ge-
duld brauchen. „Unsere Aufgabe ist nicht, 
Tiere möglichst schnell zu vermitteln, son-
dern für jedes einzelne das passende Zuhause 
zu finden. Das braucht Zeit – und die nehmen 
wir uns“, betont Seel. „Dafür gibt es aber 

auch wundervolle Momente“, erzählt Hen-
ninger. „Gerade dann, wenn Tiere vermittelt 
werden, bei denen wir die Hoffnung schon 
fast aufgegeben hatten.“

Das Wohl der Tiere steht dabei immer an ers-
ter Stelle. Deshalb gibt es vor jeder Vermitt-
lung intensive Gespräche. Hunde werden 
nicht einfach übergeben, sondern Mensch und 
Tier lernen sich kennen. Das zukünftige Um-
feld muss passen, bei Listenhunden sind zu-
sätzliche Genehmigungen erforderlich. Bei 
Katzen wird genau unterschieden, ob sie Frei-
gänger sind oder als Wohnungskatze leben 
können. Kaninchen und Meerschweinchen 
werden grundsätzlich nur paarweise vermit-
telt und benötigen ausreichend Platz für eine 
artgerechte Haltung. Die Schutzgebühren lie-
gen – je nach Tier – zwischen 20 und 500 
Euro. Für Kleintiere werden in der Regel 20 
bis 50 Euro erhoben, für Katzen rund 200 
Euro und für Hunde zwischen 300 und 500 
Euro.
Aktuell leben im Tierheim Hunde, Katzen, 
Kaninchen, Meerschweinchen, Schildkrö-
ten, Vögel, Rennmäuse, Hamster sowie 
Fund-, Sicherstellungs- und Pensionstiere. 
Gerade in der Ferienzeit werden auch Pensi-

onstiere betreut. Für ihre Versorgung sorgen 
acht Vollzeitkräfte, eine Teilzeitkraft, zwei 
Auszubildende, drei Minijobber sowie rund 
20 ehrenamtliche Gassigänger und Katzen-
schmuser. Weitere Helfer sind jederzeit will-
kommen. Gesucht werden vor allem Men-
schen, die regelmäßig Zeit für die Versor-
gung der Kleintiere oder Reinigungsarbeiten 
am Morgen mitbringen. Für die verhalten-
sauffälligen Hunde werden erfahrene Gassi-
gänger gesucht.

Mit Herz und Leidenschaft
Dass die Arbeit oft weit über den Feierabend 
hinausgeht, gehört für das Team dazu. „Man 
schaltet nicht einfach ab und nimmt die Ge-
schichten mit nach Hause, die teilweise sehr 
belastend sind“, sagt Henninger. Besonders 
bewegend seien Fälle, in denen ältere Men-
schen versterben und ihre oft ebenfalls betag-
ten Hunde plötzlich im Tierheim landen. „Das 
hat kein Tier verdient. Deshalb liegt uns die 
Vermittlung dieser Tiere besonders am Her-
zen.“ Gleichzeitig appelliert sie an Tierhalter, 
frühzeitig schriftlich festzulegen, wer sich im 
Ernstfall um ihr Tier kümmern soll. Solange 
Eigentumsverhältnisse ungeklärt seien, seien 
dem Tierheim häufig die Hände gebunden – 
zum Nachteil der Tiere. 
Gerade bei großen oder verhaltensauffälligen 
Hunden ist das Tierheim oft die letzte Anlauf-
stelle. „Wenn über Internetplattformen nichts 
mehr geht, kommen die Tiere häufig zu uns“, 
beschreibt Henninger die Situation. Eine Ein-
schläferung komme ausschließlich infrage, 
wenn sie medizinisch notwendig sei oder in 
seltenen Fällen eine Resozialisierung nicht 
mehr möglich sei.
Mehrmals täglich dürfen die Hunde auf groß-
zügige Auslaufflächen. Je nach Charakter al-
leine oder gemeinsam mit Artgenossen. Im 
Sommer sorgen Wasserbecken für eine will-
kommene Abkühlung.

Sach- und Geldspenden
Auch wirtschaftlich steht das Tierheim vor 
großen Herausforderungen. Allein die tier-
ärztlichen Behandlungskosten bewegen sich 
inzwischen im niedrigen sechsstelligen Be-
reich. Deshalb freut sich das Tierheim über 
jede Unterstützung. Besonders benötigt wer-
den derzeit Futterspenden. Sachspenden kön-
nen aufgrund der begrenzten Lagerkapazitä-
ten momentan nur eingeschränkt angenom-
men werden – willkommen sind jedoch funk-
tionstüchtige medizinische Geräte, 
beispielsweise Röntgengeräte. Geldspenden 
helfen dabei, die stetig steigenden Behand-
lungs- und Versorgungskosten der Tiere zu 
stemmen. Spenden sind auf das Konto des 
Tierheim Hochtaunus bei der Frankfurter 
Volksbank, IBAN: DE20 5019 0000 0301 
9571 81, willkommen.
Gleichzeitig blickt das Tierheim nach vorne. 
Im Herbst soll der Neubau eröffnet werden. 
Moderne Technik mit Wärmepumpe, neue 
Behandlungsräume sowie ein Verwaltungsge-
bäude sollen die Arbeitsbedingungen deutlich 
verbessern. Zudem gibt es Überlegungen, 
sich künftig gemeinsam mit einem weiteren 
Tierheim einen Tierarzt zu teilen, um die ste-
tig steigenden Behandlungskosten besser be-
wältigen zu können. „Mit dem Neubau schaf-
fen wir bessere Bedingungen – für unsere 
Tiere genauso wie für die Menschen, die sich 
jeden Tag um sie kümmern. Das ist eine wich-
tige Investition in die Zukunft des Tierheims“, 
sagt Seel.
Auch organisatorisch stehen Veränderungen 
an. Im November übernimmt turnusgemäß 
die Stadt Königstein für zwei Jahre den Vor-
sitz des Tierheim Hochtaunus. Nach Anga-
ben von Seel laufen hierzu bereits erste Ge-
spräche mit Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko, um den Übergang gemein-
sam vorzubereiten.
Getragen wird das Tierheim Hochtaunus von 
den zwölf Kommunen Bad Homburg, Fried-
richsdorf, Glashütten, Grävenwiesbach, Kö-
nigstein, Kronberg, Neu-Anspach, Oberursel, 
Schmitten, Steinbach, Usingen und Weilrod. 
Gemeinsam erfüllen sie ihre gesetzliche Auf-
gabe, Tieren in Not ein vorübergehendes Zu-
hause zu geben, bis sich eine neue Familie 
findet.

Für die vierbeinigen Freunde ist viel Platz – innen wie außen – im Tierheim Hochtaunus in 
Oberursel. � Fotos:  sis 

13 Jahre auf dem Buckel, aber topfit.Die Schildkröten erfreuen sich am Grün.

Meerschweinchen werden nur zu zweit ver-
mittelt. 

Jugendchor Hochtaunus präsentiert sein neues Programm „Changes“
Bad Homburg (kw) – In seinem diesjährigen 
Konzertprogramm verbindet der Jugendchor 
Hochtaunus musikalische Epochen und mar-
kiert zugleich einen bedeutenden Neuanfang. 
Das Thema widmet sich dem Wandel in all 
seinen vielfältigen Facetten.
„Der Jugendchor Hochtaunus steht für musi-
kalische Exzellenz und die Förderung junger 
Talente. Das Programm ,Changes‘ verbindet 
eindrucksvoll Tradition und Moderne und be-
gleitet zugleich einen bedeutenden Wechsel 
in der Geschichte des Chores“, freut sich 
Landrat Ulrich Krebs. Zu diesen beiden be-
sonderen Konzertabenden lädt er alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein.
Im Mittelpunkt stehen Veränderungen, die 
das menschliche Leben seit jeher prägen: der 
Wechsel von Tag und Nacht, von Leben und 
Tod oder die Höhen und Tiefen der Liebe. 
Diese Erfahrungen haben Komponistinnen 
und Komponisten aller Epochen musikalisch 
verarbeitet. Der Jugendchor Hochtaunus 
macht diese Vielfalt hörbar und spannt einen 
Bogen von der Renaissance über die Roman-
tik bis hin zu zeitgenössischen Werken.
Zu den Höhepunkten des Programms zäh-
len die ausdrucksvolle Vertonung von „All 
mein Herzgedanke“ (Brahms) sowie das 
selten zu hörende „Nachtlied“ von Heinrich 
von Herzogenberg. Darüber hinaus erklin-
gen Werke von Charles V. Stanford, Orlan-

do Gibbons, Edward Elgar, Gabriel Fauré, 
Karin Rehnqvist, Alwin Schronen und Kate 
Rusby. So entsteht ein facettenreicher Dia-

log zwischen den Jahrhunderten, der die 
verbindende Kraft der Chormusik ein-
drucksvoll erlebbar macht.

Auch für den Jugendchor selbst steht das 
Konzert im Zeichen des Wandels. Zum letz-
ten Mal steht das Ensemble in diesem Jahr 
unter der künstlerischen Leitung von Tristan 
Meister. Nach zwölf erfolgreichen Jahren en-
det die gemeinsame Zusammenarbeit. Ab 
2027 übernimmt die junge Dirigentin Mirja 
Betzer die Leitung des Chors.

Konzerte in Kirdorf und Usingen
Am Freitag, 7. August, ist der Jugendchor 
Hochtaunus in der evangelischen Gedächtnis-
kirche Bad Homburg-Kirdorf zu Gast. Ein 
weiteres Konzert findet am Samstag, 8. Au-
gust, in der evangelischen Laurentiuskirche in 
Usingen statt. Karten sind für 15 Euro (ermä-
ßigt für 8 Euro) erhältlich. Der Kartenverkauf 
erfolgt ausschließlich an der Abendkasse.
Der Jugendchor Hochtaunus, der aktuell 
knapp 40 Sängerinnen und Sänger im Alter 
von 14 bis 27 Jahren umfasst, versteht sich 
als Projekt zur musikalischen Begabtenför-
derung. Seit 2011 versammelt sich der Chor 
einmal jährlich zu einer Probenwoche in 
der Jugendherberge Oberreifenberg, um 
dort ein anspruchsvolles Konzertprogramm 
zu erarbeiten. Getragen wird der Chor ge-
meinschaftlich durch die Johann-Isaak-
von-Gerning-Stiftung – Stiftung für Kunst 
und Kultur im Hochtaunuskreis und den 
Sängerkreis Hochtaunus.

Der Jugendchor Hochtaunus bringt sein neues Programm „Changes“ unter anderem am  
7. August in die evangelische Gedächtniskirche Bad Homburg-Kirdorf. Foto: Jugendchor HTK 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

 I M M O B I L I E N M A R K T

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Gartenpflege & mehr 
• Garten- & Grünanlagenpflege
     • Entrümpelung
          • Kellersanierung
               • Pflasterarbeiten

Schnell • Zuverlässig • Fair

Tel. 0179 398 26 53

Aktiensparen  
und Investieren mit 
www.signalflow.news KONTAKT 

Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Einfamilienhaus in Oberursel
Familienglück mit parkähnlichem Gartenblick. 
199 m² Wohnfläche auf 674 m² Grundstück.
Weitere Infos unter: www.freudl-immobilien.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
G

Wände mit dickem Fell
Wie Oberflächen mit Tieren oder Kindern länger schön bleiben

Wohnen mit Hund: In Haushalten mit Vierbeinern 
müssen die Wände bisweilen einiges einstecken.
� Foto: DJD/Brillux/Ulrike Schacht

(DJD). Fingerabdrücke neben dem Licht-
schalter, Abriebspuren von Jacken und 
Taschen, ein Strich mit dem Filzstift: Die 
Wände in Wohnungen mit Haustieren 
und Kindern müssen so einiges wegste-
cken können. Gefragt sind also robus-
te, leicht zu reinigende Anstriche. Eine 
Faustregel: Je höher der Glanzgrad einer 
Wandfarbe, desto strapazierfähiger und 
besser zu reinigen ist die Oberfläche. 
„Für Familienhaushalte sind eher seiden-
matte oder seidenglänzende Wandfar-
ben sinnvoll als sehr matte Produkte“, rät 
Felix Stelter, technischer Berater bei Bril-
lux. Welche Farbe am besten zum Raum 
und der geplanten Nutzung passt, kön-
nen Malerfachbetriebe vor Ort in einer 
Beratung klären. Unter www.brillux.de/

zuhause finden sich Ansprechpartner 
vor Ort sowie weitere Informationen.

Bunt, fröhlich und gleichzeitig robust: Hochwertige 
Farben machen im Kinderzimmer dauerhaft eine 
gute Figur.� Foto: DJD/Brillux/Jannik Hammes

Anzeige

Kurz notiert!

Wanderungen und Führungen 
Königstein (kw) – Mit einem vielfältigen 
Programm verwöhnt die Kur- und Stadtinfor-
mation (KuSi) Königstein auch in der kom-
menden Woche Bürger und (Kur-)Gäste.  

Kleine Heilklima-Wanderung
Zum Ausklang im Juli, wie auch im August, 
lädt die KuSi jeden Freitag um 19 Uhr zu ei-
nem kurzweiligen und belebenden Ausflug 
ins reizende Klima Königsteins herzlich ein. 
„Eine kleine Heilklima-Wanderung“ führt auf 
einen der Königsteiner Burgberge oder in das 
innerstädtische Naturschutzgebiet „Falken-
steiner Hain“ und dauert etwa 90 Minuten – 
manchmal (meist) etwas länger. 
Heilklima-Wandern ist das Gehen im Gelän-
de unter möglichst variablen Klimareizen. 
Die Wegführung kann abschnittsweise an-
spruchsvoll sein. Kleine Übungseinheiten zur 
Mobilisierung, Kräftigung, Dehnung und At-
mung sowie Pulsmessungen runden das Er-
lebnis ab. Für die Teilnahme ist eine gute Ge-
sundheit Voraussetzung. 
Treffpunkt ist an der KuSi, Hauptstraße 13 a. 
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 06174 202 300 oder  
anmeldung@koenigstein.de

Hitzefrei auf der Höhe 
Am Sonntag, 2. August, lädt die KuSi zu einer 
sportlichen Rundwanderung mit Heilklima-
Therapeutin Carmen Brandes in den höheren 
Regionen des Heilklima-Parks ein. Mit einer 
Länge von rund sechs Kilometern führt die 
Strecke einmal um den Kleinen Feldberg he-
rum. Der Höhenunterschied misst 200 Meter 
und die Steigungen sind in der Regel leicht 
bis moderat. Der Wegverlauf ist weitgehend 
vor Sonne geschützt und liefert eine gleich-
bleibende Reizintensität. Wärmebelastung 
stellt in der Regel kein Problem dar: Selbst 
wenn in den unteren Lagen des Parks die 
Wärme einem bereits zu schaffen macht, sind 

hier angenehme thermische Bedingungen an-
zutreffen – für einen hitzegeplagten Organis-
mus genau das richtige. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz Hei-
denkirche (Schmitten/Niederreifenberg, Ecke 
L 3025/3024), nahe des Roten Kreuzes. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldeinformatio-
nen: siehe kleine Heilklima-Wanderung. 

Eine kleine Stadtführung
Am Abend des Mittwoch, 5. August, laden 
das Königsteiner Stadtarchiv und die KuSi zu 
einem unterhaltsamen Spaziergang durch Kö-
nigsteins Stadtmitte ein. Auf dem etwa ein-
stündigen Rundgang wird kurzweilig und in-
formativ Wissenswertes und Unterhaltsames 
aus rund 800 Jahren Königsteiner Stadtge-
schichte vorgestellt. Von der Entwicklung des 
Fleckens am Fuße der größten Burg im Vor-
dertaunus zum anerkannten Gesundheits-
standort, der er heute ist. Unterwegs werden 
historisch bedeutsame Gebäude, der Kurpark 
und die Altstadt erkundet. 
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr an der KuSi, 
Hauptstraße 13 a. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Anmeldeinfo s.o. Ein weitere kleine Stadtfüh-
rung ist zur gleichen Startzeit am 26. August.

Gesunder Wald. Gesunder Mensch.
Eine belebende Waldführung am Abend mit 
Naturparkführerin Jutta Hufler findet am 
Donnerstag, 6. August, statt. Unter dem Mot-
to: „Ressourcen achten, Gesundheit bewahren 
– Was ist der Wald für mich?“ führt sie rund 
um den Hardtbergturm und sorgt mit Aktivi-
täten für die Sinne und Wissenswertem über 
den Naturraum Taunus für einen lebendigen 
und entspannenden Tagesausklang.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Waldpark-
platz Opel-Zoo, Mammolshainer Weg. Die 
Teilnahme kostet 5 Euro, mit Kur- oder Gäs-
tekarte 2,50 Euro. Hunde können nicht mit-
kommen. Anmeldeinfo s.o.

Line Dance bei BW Schneidhain –  
Herbstkurse ab Ende August

Schneidhain (kw) – Line Dance in König-
stein ist längst ein Begriff, allein schon durch 
die beiden Flashmobs auf dem Kapuziner-
platz. Bei BW Schneidhain sind die Line 
Dancer und ihre Trainerinnen dankbar, dass 
sie während der Umbauzeit des Dorfgemein-
schaftshauses, geplant bis Ende September, 
weiter Gast im Evangelischen Gemeindezent-
rum sein dürfen.
Der im Herbst 2025 angesetzte Anfängerkurs 
hat sich toll entwickelt und wird fortgesetzt. 
Neue Anfängerinnen und Anfänger können 
gerne dazukommen, um gemeinsam mit den 
„Nicht-Mehr-Ganz-Anfängern“ die Grundla-
gen zu erlernen und die ersten einfachen Cho-
reografien einzuüben.
Der Fortgeschrittenen-Kurs wird ebenfalls ab 
Ende August fortgesetzt. Auch hier können 
weitere Teilnehmer – allerdings mit Vorkennt-
nissen – noch dazukommen.
Und für alle Tänzer gilt: üben, üben, üben! 
Line Dance macht nämlich erst richtig Spaß, 
wenn man sich in die Musik „reinlegen kann“. 
Das gilt für alle Line Dancer!

Im Rahmen des Königsteiner Event-Sommers  
gibt es am Samstag, 25. Juli, ab 19 Uhr wie-
der einen Line-Dance-Abend mit der Purling 
Brooks Band. 

Anmeldeschluss 15. August
Anmeldeschluss für die beide Line-Dance-
Kurse in Schneidhain ist am Samstag, 15. Au-
gust. Sie beginnen im evangelischen Gemein-
dehaus Am Hohlberg.
Die Termine: 
Anfängerkurs ab Freitag, 28. August, 10 -mal 
freitags, 18.30 bis 20 Uhr
Fortgeschrittene ab Donnerstag, 27. August, 
10-mal donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr
Kosten: 65 Euro (Nicht-Mitglieder), 35 Euro 
(Mitglieder)
Voraussetzung sind jeweils Sportgesundheit, 
Taktgefühl und Bereitschaft zum Üben. 

Info/Anmeldung an petra-schadt@web.de 
(Anfänger) bzw. heidi.koch@bw-schneidhain.
de (Fortgeschrittene)
www.bw-schneidhain.de//tanz

Mittlerweile eine Massenbewegung, die Spaß macht: Line Dance� Foto: privat 
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Samstag

29  20

Sonntag

30  20

Freitag

29  21

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTERApotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit zweimal DM-Silber und Nackenstützen im Gepäck  
zu den internationalen Leichtathletik-Höhepunkten
Königstein (as) – Das war fast schon ein un-
gewohntes Gefühl für die Leichtathleten des 
Königsteiner LV am vergangenen Wochenen-
de bei den Deutschen Meisterschaften in Wat-
tenscheid. Zum ersten Mal seit langer Zeit 
mussten sie nationale Titelkämpfe ohne 
Goldmedaille verlassen, wohl aber mit zwei 
Mal Silber, ein Mal Bronze und guten Leis-
tungen im Gepäck.
Höhepunkt aus Sicht des Königsteiner Teams 
war das Finale über 400 Meter Hürden am 
Abschlusstag. Owe Fischer-Breiholz (KLV), 
der mittlerweile 22-jährige Aufsteiger des 
Jahres 2025, musste sich mit dem frisch geba-
ckenen deutschen Rekordhalter Emil Agye-
kum (SSC Berlin), der mit ihm in der Frank-
furter Trainingsgruppe zusammen trainiert, 
und seinem Vereinskameraden Lasse Schmitt 
messen. Das hochklassige Rennen entschied 
wieder Überflieger Agyekum, im Vorjahr 
schon WM-Sechster, in 47,65 Sekunden für 
sich vor Fischer-Breiholz, der in starken 
48,08 Sekunden die zweitbeste Zeit nach sei-
nem U23-EM-Titel 2025 in Bergen (48,01) 
auf die Hürden-Stadionrunde legte. Und 
Schmitt: Der wurde in 49,89 Sekunden etwas 
überraschend starker Dritter, konnte aber die 
Norm für die Europameisterschaft in Bir-
mingham von 49,40 nicht mehr knacken. 
Schmitt hat sich im Sog der starken Trai-
ningsgruppe in dieser Saison auf 49,41 ge-
steigert. Dass am Ende eine hundertstel Se-
kunde für den Auftritt auf der großen Bühne 
fehlte, war dann einfach großes Pech.
Ebenfalls besonderes Augenmerk lag auf den 
800 Metern der Frauen mit Königsteins Vor-
zeigeathletin Jana Marie Becker. Auch sie 
kam nach einem starken Finish auf den Sil-
berrang (2:02,72 Minuten) hinter Titelvertei-
digerin Smilla Kolbe von Eintracht Frankfurt  
(2:02,20). Damit räumte die 20-jährige Jana 
Becker, amtierende U20-Europameisterin, 
die auf die Hallensaison verzichten musste, 
die letzten kleinen Zweifel an ihrer ersten 
EM-Teilnahme bei den Aktiven – ihr großes 
Saisonziel –  aus. 
Nicht ganz nach Wunsch lief es bei den männ-
lichen Kollegen auf der 800-m-Strecke, sie 
verpassten die anvisierte Endlaufteilnahme. 
Bei den drei Halbfinals kamen jeweils die bei-
den Besten weiter, dazu die zwei Zeitschnells-
ten. Louis Buschbeck, der etwas geschwächt 
von einer Erkältung antrat, verpasste beides 
knapp. Er wurde in seinem Halbfinale in 
1:50,47 Minuten Dritter. Piet Hoyer wurde in 
seinem schnelleren Halbfinale in 1:50,74 
Siebter, wobei aber allein schon die Platzie-
rung das Aus bedeutete. Der dritte Königstei-
ner Robert Rutz (1:53,91) war chancenlos. 
Stark präsentierte sich Christoph Schrick 
über die 1.500 Meter. Im zweiten Halbfinale 
mit dem Favoriten und späteren Meister Ro-
bert Farken lief der Königsteiner souverän auf 
Platz drei – im Finale reichte es auf Platz sie-
ben (3:43,89 Minuten) dann auch noch zu ei-
ner Top-8-Platzierung.
Siebenkämpferin Vanessa Grimm übte sich 
im Wattenscheider Lohrheidestadion als 
„Zweikämpferin“. Sie startete über 100 Meter 
Hürden (Vorlauf-Sechste in 13,89 Sekunden) 
und im Kugelstoßen (Platz elf mit 14,51 Me-

tern) – um Platzierungen war es im Wettbe-
werb mit den Spezialistinnen ohnehin nicht 
gegangen.

Verabschiedung in Frankfurt
Vom ersten zum zweiten und dritten Saison-
höhepunkt: Für die KLV-Athleten geht es in 

diesen Wochen Schlag auf Schlag. Und bevor 
die internationalen Starter zu ihren Wettbe-
werben abfliegen, werden sie vom Verein tra-
ditionelll mit einem kleinen Präsent und gro-
ßen Wünschen verabschiedet. In diesem Jahr 
fand das Treffen aus organisatorischen Grün-
den nicht auf der Sportanlage Altkönigblick, 
sondern im HLV-Leistungszentrum in der 
Hahnstraße in Frankfurt statt. Auch diesmal 
dachte KLV-Präsidentin Judith Wagemans an 
den langen Flug, den die U20-WM-Starter 
nach Eugene in den USA antreten. Es gab 
eine Nackenstütze mit integrierter Kapuze, 
gebrandet mit den entsprechenden Events – 
im vergangenen Jahr waren es noch Augen-
klappen gewesen.
Damals präsentierten sich Owe Fischer-Brei-
holz und Jana Becker ja ausgesprochen ausge-
schlafen bei ihren Titelgewinnen in den Nach-
wuchsklassen, in diesem Jahr wird es bei den 
Aktiven in Birmingham entsprechend an-
spruchsvoller. Und so hat Owe vorerst „nur“ 
die Finalteilnahme als Ziel ausgegeben, Jana 
hat das Semifinale ins Visier genommen. Und 
Vanessa Grimm möchte im Siebenkampf ihre 
persönliche Bestleistung verbessern.
In Eugene im US-Bundesstaat Oregon 
starten bei der U20-WM bereits am kom-
menden Wochenende Piet Hoyer und Mi-
lan Stadler über 1.500 Meter beziehungs-
weise in der 4 x 400-m-Staffel. Sie hoffen 
auf die zweite Runde, wobei es über 1.500 
Meter nur Vorläufe und ein Finale gibt, 
was die Selektion „knallhart“ machen 
wird, wie Judith Wagemans meint. Milan 
kann sowohl in der Mixed- als auch Män-
nerstaffel eingesetzt werden.

Selbst wenn der Flug nach Birmingham nicht 
allzu lange sein wird, dürfte sich auch Jana 
Becker mit ihrer Nackenstütze wohlfühlen.

Ganz relaxed vor ihren Saisonhöhepunkten: Die Königsteiner Leichtathleten Piet Hoyer und 
Milan Stadler (hinten v. l.) sowie Jana Marie Becker und Owe Fischer-Breiholz� Fotos: privat 
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Fahrzeugeinbrecher  
geht leer aus
Königstein (kw) – In der Nacht von Freitag 
auf Samstag vergangener Woche ist es in der 
Gerichtstraße in Königstein zu einem ver-
suchten Einbruch in ein Kraftfahrzeug ge-
kommen. Ein bislang unbekannter Täter he-
belte zwischen 24. Juli, 17 Uhr, und 10 Uhr 
am darauffolgenden Tag mit einem unbe-
kannten Werkzeug an der Beifahrertür eines 
abgeparkten schwarzen Fiats. Da die Fahr-
zeugtür den Einwirkungen standhielt, flüch-
tete der unbekannte Täter vom Tatort. Der 
entstandene Schaden wird vorläufig auf etwa 
1.500 Euro geschätzt.
Personen, die sachdienliche Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich mit der Polizei 
in Königstein unter Telefon 06174 9266-0 in 
Verbindung zu setzen oder die Online-Wache 
der Polizei Hessen unter www.polizei.hessen.
de zu nutzen.

Fußball-Saison startet 
mit dem Kreispokal
Königstein/Mammolshain (kw) – Am 
kommenden Wochenenden geht der Spiel-
betrieb auf den Fußballplätzen im Hoch-
taunuskreis so richtig los. Eine Woche vor 
dem Ligasatart beginnt die Pflichtspielsai-
son mit der ersten Runde des Kreispokals 
Hochtaunus. Wie im DFB-Pokal haben die 
klassentieferen Mannschaften Heimrecht.
So steht dem Kreisoberligisten FC Mam-
molshain am Sonntag, 2. August,  15 Uhr, 
ein echter Härtetest bevor. Am heimischen 
Hasensprung empfängt der FCM den 
Gruppenligisten FC Neu-Anspach.
Den Gruppenliga-Rückkehrer 1. FC-TSG 
Königstein führt das erste Pflichtspiel ent-
sprechend in die – nicht allzu weite – Fer-
ne. Das Team, das zuletzt beim 3:0-Test-
spielerfolg gegen die SG Waldsolms be-
reits überzeugte, muss ebenfalls am Sonn-
tag, 15 Uhr, eine „Pflichtaufgabe“ beim 
A-Ligisten SG Eintracht Feldberg in Nie-
derreifenberg  absolvieren.

Bolzercup: Letzte 
Anmeldemöglichkeit
Falkenstein (kw) – Der diesjährige „Bolzer-
cup“ findet am Sonntag, 9. August, ab 10 Uhr 
wie gewohnt auf dem Kleinsportfeld an der 
Falkensteiner Grundschule statt.
Wer bei dem Fußball-Jugendturnier mitspie-
len möchte, kann sich ab sofort gerne als gan-
ze Mannschaft (Torwart + fünf Feldspielerin-
nen bzw. Feldspieler + Ersatz, mit mindestens 
einem Grundschulkind pro Mannschaft) oder 
als Einzelspieler formlos mit einer E-Mail an 
bolzercupweb.de anmelden. Anmeldeschluss 
ist eine Woche vor dem Turnier.
Spielberechtigt sind Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 16 Jahren aus allen Kö-
nigsteiner Stadtteilen. Es geht um den immer 
stark umkämpften Wanderpokal sowie die 
weiteren Pokale für die drei Erstplatzierten, 
den Torschützenkönig sowie weitere Katego-
rien. 
Die Zuschauer erwarten viele spannende Par-
tien mit Teamgeist und ganz viel Spaß. Auch 
für Getränke und Bratwurst ist gesorgt. 


